
Oberes Glantal • Der Südkreis
Amtliche Bekanntmachungen

der Verbandsgemeinde Oberes Glantal

Bürgerbusse im Oberen Glantal
Die beiden Bürgerbusse fahren Dienstag und Donnerstag von 8.00 bis 18.00 Uhr innerhalb der Verbandsgemeinde.

Anmeldung: Am Telefon Montag und Mittwoch von 14.00 – 16.00 Uhr: 06373-504-108
eMail an: buchung@buergerbus-og.de oder direkt: www.buergerbus-og.de

Die Fahrten sind für Sie kostenlos

Ferienzeit ist Bauzeit in den Schulen

Die Schulträgerschaft stellt auch im Doppelhaushalt 2023/2024 eine der größten Positionen im Haushalt der Verbandsgemeinde Oberes Glantal dar.
So stehen 2022 im gesamtenTeilhaushalt 3 –Schulen, investive Auszahlung in Höhevon 3,85 Mio. Euro bereit, welchen 2,47 Mio. Euro Einnahmen -hauptsächlichZuwendungen-
gegenüberstehen.

Zum Vergleich: Als investive Auszahlungen sind im gesamten Haushalt 8,02 Mio. Euro geplant, welchen 7,01 Mio. Euro Einzahlungen entgegenstehen.

Insbesondere zu erwähnen sind die in den jetzigen Sommerferien in Durchführung stehenden baulichen Maßnahmen, wie z.B. die Erneuerung des Dachs am Nebengebäude der
Grundschule Waldmohr, die Erneuerung der Decken und Umstellung auf LED-Beleuchtung in den Innenräumen der Grundschule Breitenbach und Glan-Münchweiler sowie die
Herstellung eines zusätzlichen vorübergehenden Klassenzimmers für die Grundschule Schönenberg-Kübelberg. Hinzu kommen zahlreiche investive Anschaffungen, wie bei-
spielsweise neue Möbel für die Klassenzimmer und die Anschaffung von Smartboard bzw. Prometheanboards für unsere Schulen.

Die Schaffung des zusätzlichen Klassensaals im Gebäude unserer Grundschule Schönenberg-Kübelberg war unbedingt notwendig, da im kommenden Schuljahr eine weitere
zusätzliche erste Klasse eingeschult wird und die Grundschule somit in allen vier Jahrgängen vierzügig wird.

Nicht zuletzt wurde auch deshalb -aufgrund der weiteren Entwicklung in den künftigen Schuljahren- eine Neuordnung der Schulbezirke für die Grundschulen Brücken (Pfalz) und
Schönenberg-Kübelberg vorgenommen (Zuordnung der Ortsgemeinde Gries von der Grundschule Schönenberg-Kübelberg zur Grundschule Brücken (Pfalz)).

Gebäude der Grundschule Schönenberg-Kübelberg. Einbau einer neuen Trennwand zwischen zwei Räumen, für einen zukünftig genutzten Klassenraum.

Aktuell werden wieder zahlreiche Baumaßnahmen rund um unsere Schulen ausgeführt

52. Jahrgang - 35. Woche -
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Verbandsgemeinde
Oberes Glantal
Rufnummer Zentrale:
06373/504-0
Feuerwehr
Verbandsgemeinde Oberes Glantal

- Notruf 112 -

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Samstags von 9.00 - 12.00 Uhr, an
Sonn- u. Feiertagen v. 11.00 - 12.00
Uhr. Zu erfragen ist der jeweilige Not-
falldienst unter der Tel.-Nr. 06373/
893770

Augenärztlicher Notfalldienst:
Augenklinik im Westpfalzklinikum Kai-
serslautern, Telefon: 0631/203-0

Ärztlicher Notfalldienst:
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behandlung
Lebensgefahr besteht oder bleibende
gesundheitliche Schäden zu befürch-
ten sind, ist der Rettungsdienst unter
112 zu alarmieren.

Wir bitten in jedem Erkrankungsfall
um telefonische Vorankündigung
Dienstzeiten:
Montag 19.00 Uhr
bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr
bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr
bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr
bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr
bis Montag 07.00 Uhr
Vortag eines Feiertages 18.00 Uhr
bis zum nächsten Werktag 07.00 Uhr
Sprechstunden:
Samstag und Sonntag
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Die Bereitschaftsdienste der im Raum
Bruchmühlbach/Miesau praktizieren-
den Ärzte u. Zahnärzte können beim
Anrufbeantworter des jeweiligen Haus-
arztes in Erfahrung gebracht werden.

Deutsche Rheuma-Liga
Arbeitsgemeinschaft Kusel
Hauptstr. 59, 66909 Nanzdietschweiler
Tel.: 06383/1386
Email: kusel@rheuma-liga-rlp.de

Alkohol und Drogen: Blaues Kreuz Ku-
sel, Gruppenabend im Stadtteilzent-
rum Diedelkopf, Trierer Str. 161, don-
nerstags von 19:30-21:00 Uhr

Frauenzuflucht Kaiserslautern: Haus
für bedrohte und mißhandelte Frauen
und deren Kinder: 0631/17000

Ehrenamtsbörse
des Landkreises Kusel
Vielseitige Dienste für hilfebedürtige
Personen
Kontakte
in den Verbandsgemeinden:
Glan-Münchweiler 06384/323
Initiative des Kreisseniorenrates Kusel

Unfall-, Rettungsdienst- und Kranken-
transporte(TagundNachteinsatzbereit):
DRK-Rettungswache Schönenberg-Kü-
belberg,Rathausstraße8,Telefon112.
Polizei (Raum Schönenberg-Kübel-
berg / Waldmohr - Südkreis Kusel): Po-
lizeiwache Schönenberg-Kübelberg,
Herzogstraße 8, Telefon 06373/8220
Rufbereitschaft
Entstörungsdienst:
Telefon-Nr. für Störungen
Pfalzwerke Netz AG Hauptstuhl
Strom: Telefon 0800/7977777
APOTHEKEN-NOTDIENST
Deutsches Festnetz:
0180-5-258825-PLZ (0,14 Euro/Min.)
Mobilfunknetz:
0180-5-258825-PLZ
(max. 0,42 Euro/Min.)
Internet: www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils mor-
gens um 8.30 Uhr

Schönenberg-Kübelberger Tafel
für bedürftige Menschen in der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal.

Ausgabestelle:
Zum Krämel 7, 66904 Brücken
(neben ev. Kirche)

Öffnungszeiten:
Dienstag 10:00-11:00 Uhr und
Donnerstag 16:00-17:00 Uhr

Bedürftigkeit:
Anträge gibt es in den Bürgerbüros
der Verbandsgemeinde

Kontakt (Berechtigungsschein):
VG-Verwaltung
Tel.: 06373-504-201, -205, -206
soziales@vgog.de

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Haushaltsassistenz:
Hauswirtschaftliche Dienstleistun-
gen, Fahrdienst und Betreuungsan-
gebotefürSenioren,Pflegebedürftige
und Familien, Unterstützung für Kran-
ke,Genesende,Behinderte.
Hausnotrufsystem:
Sicherheit für Senioren, Kranke, Be-
hinderte, Alleinstehende.
Essen auf Rädern:
Tiefkühlmenüs, Vollkost und Diätkost.
Sozialkaufhaus:
Secondhandbekleidung und -möbel.
Geschäftsstelle:
Trierer Str. 39, Kusel,
Tel. 06381/9246-20
Kleiderkammer:
Industriestr. 45 (Gewerbegebiet),
Kusel, Tel. 06381/ 425861

Pflegestützpunkt
Öffentliche Beratungsstelle rund
um das Thema Pflege
Hauptstraße 52
66904 Brücken
Tel.: 06386/40 40 364
und 06386/40 40 073
Die Beratung erfolgt kostenlos,
neutral und vertraulich

Haus der Diakonie Landstuhl
Hauptstraße 5, 66849 Landstuhl
Tel.: 06371/2846
Email:slb.landstuhl@diakonie-pfalz.de
Unsere Beratungsangebote
Sozial- und Lebensberatung
Schwangerschafts- und Schwager-
schaftskonfliktberatung
(staatl. anerkannt)
Kurberatung
(Mütterkuren, Mutter-/Vater-Kind-
Kuren, Kinder- und Jugenderholun-
gen, Familienerholungen)
Termine nach Vereinbarung
Vertraulich-kostenfrei - auf
Wunsch anonym
Haus der Diakonie Kaiserslautern
Interventionsstelle gegen Gewalt
in engen sozialen Beziehungen
und Stalking
Tel.: 0631/37108425
Email: interventionsstelle.kaiserslau-
tern@diakonie-pfalz.de
Vertraulich-kostenfrei -
auf Wunsch anonym

Sozialverband VdK Rheinland-
Pfalz Kreisverband Kusel
Geschäftsstelle Lehnstraße 34,
66869 Kusel
Telefonische Erreichbarkeit:
Mo. bis Do.: 08.30 bis 12.00 Uhr
Freitags geschlossen
1. Mittwoch im Monat Servicenach-
mittag für Arbeitnehmer von 14.00
- 17.30 Uhr
Telefon: 06381/425 044 - 0
Telefax: 06381/425 044 - 29
E-Mail: kv-kusel@vdk.de
Termin nur nach telefonischer
Vereinbarung

Mobilitas
ambulanter Pflege- und Betreu-
ungsdienst Schönenberg-Kü-
belbg., Glanstr.44., Frau Schmidt
Kerstin. Mo - Fr 09.15 - 14.30 Uhr,
Tel. 06373/829992
Beratung kostenlos und neutral!
Pflegerufbereitschaft rund um d.
Uhr. Wir pflegen bei Ihnen zu Hause

ANONYM-VERTRAULICH
Evangelische - Katholische
Telefon-Seelsorge rund um d. Uhr
gebührenfrei - vertraulich
Tel.: 0800/111 0 111
und 0800/111 0 222

Schuldner- und Insolvenzberatung
Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Trierer Str. 39, 66869 Kusel
Tel: 06381/924615

AWO Betreuungsverein
Trierer Str. 60, 66869 Kusel
Tel.: 06381/993277/78
Email:betreuungsverein-kusel@
t-online.de
Fax: 06381/993279

- VERÖFFENTLICHUNG OHNE GEWÄHR -

Rufbereitschaft der
Verbandsgemeindewerke
Eigenbetrieb
Wasser | Abwasser
Bereich Wasser
(VG Oberes Glantal)
Tretenaußerhalbder allgemeinenBüro-
zeiten Probleme bei der Wasserversor-
gung (Rohrbrüche, Undichtigkeiten,
Druckabfälleusw.)aufodererkennenSie
sonstigeUnregelmäßigkeitenanöffentli-
chen Anlagen (Ausfall der Straßenbe-
leuchtung,plötzlicheFahrbahnänderun-
genusw.)sorufenSiefürdasGebietder
Verbandsgemeinde Oberes Glantal die
Telefon-Nr.0171/5065303an.
Bereich Abwasser
(Gebiet Süd und Nord):
TretenaußerhalbderallgemeinenBü-
rozeiten Probleme bei der Entwässe-
rung (Verstopfungen, Rückstau usw.)
auf oder erkennen Sie sonstige Unre-
gelmäßigkeiten in Zusammenhang
mit der Abwasserbeseitigung oder an
Gewässern (z.B.Gewässerverschmut-
zungen,Ölspuren)sorufenSiefürden
BereichderOrtsgemeinden:
* Breitenbach, Dunzweiler, Wald-

mohr, Frohnhofen, Altenkirchen,
Dittweiler und Schönenberg-Kü-
belberg die Telefon-Nr. 06373 /
8290320 an (Gebiet Süd).

* Ohmbach, Brücken, Gries, Börs-
born, Glan-Münchweil., Hensch-
tal, Herschweiler-Pettersheim,
Hüffler, Krottelbach, Langenbach,
Matzenbach, Nanzdietschweiler,
Quirbach/Pfalz, Steinbach am
Glan, Rehweiler und Wahnwegen
die Telefon-Nr. 06383/927681 an
(Gebiet Nord).

Sie wollen eine Störung melden?
Dann wählen Sie die entsprechen-
de Telefonnummer. Der Telefonan-
ruf wird von einer Sprachbox ange-
nommen. Bitte teilen Sie Ihren Na-
men sowie Ihre Telefonnummer, un-
ter der Sie erreichbar sind, mit.
Nennen Sie uns den festgestellten
Schaden (z.B. Wasser tritt aus dem
Gehweg aus) mit Ortsbezug (Stra-
ße, Hausnummer sowie Gemein-
de). Sie werden umgehend (in der
Regel nicht länger als 3 bis 10 Mi-
nuten) vom Rufbereitschaftsperso-
nal zurückgerufen.

Bürgerbusse im Oberen Glantal
Die beiden Bürgerbusse fahren wie-
der Dienstag und Donnerstag von
8.00 bis 18.00 Uhr innerhalb der Ver-
bandsgemeinde. Anmeldung: Am Te-
lefon Montag und Mittwoch von
14.00 – 16.00 Uhr: 06373-504-108,
eMail an: buchung@buergerbus-og.de
oder direkt: www.buergerbus-og.de
Die Fahrten sind für Sie kostenlos
Für die Fahrten gilt neben der Masken-
pflicht auch die sogenannte 3G-Regel
(Geimpft, Genesen oder Getestet!)

Ambulanter Hospiz- und Palliativer
Beratungsdienst Kusel-Altenglan,
Oberes Glantal, Lauterecken-Wolf-
stein, Bruchmühlbach-Miesau, Ram-
stein-MiesenbachundLandstuhl
Beratung und Unterstützung
schwerkranker und sterbender
Menschen bei Schmerzen und psy-
chosozialen Problemen, Remigius-
bergstr. 10, 66869 Kusel Telefon:
06381/9961147. Email: hospiz.ku-
sel@caritas-speyer.de

L-ANON: Selbsthilfe der Verwandten
und Freunde von Alkoholkranken, Kai-
serslautern, Conradstr. 2
Treffen: Dienstag, Mittwoch, Freitag,
19.30 Uhr, Telefon 0631/19295 und
06356/1224

Aids-Hilfe-Kaiserslautern: Pariser
Str.23, Tel. 0631/18099, Email: in-
fo@kaiserslautern.aidshilfe.de (Mon-
tag + Freitag 12.00 - 15.00 Uhr, Mitt-
woch 09.00 - 12.00 Uhr)
Hotline 0180/3319411

Deutsche Ilco, Hilfe für Stomaträger:
Gruppe Kusel. Weitere Information:
Beate Fauss, Lehnstr.5, 66869 Kusel
Tel.: 06381-427707
E-Mail: beate.fauss@web.de sowie im
Internet unter www.ilco.de

Ambulanter Dienst, Reha-Westpfalz:
Hausfrühförderung, häusliche Pflege,
Betreuung und Beratung für Behinder-
te sowie therapeutische Versorgung
nach Schlaganfall/Hirnverletzung.
66849 Landstuhl, Am Rothenborn,
Tel. 06371/934275-276,
Fax 06371- 934424.
Störungen Erdgasversorgung
Stadtwerke Homburg GmbH
Rufbereitschaft: Tel.: 06841/694-0
Fragen zur Erdgasversorgung:
Energieberatung-Stadtwerke
Homburg: 06841/694-220
Tierschutzverein im Landkreis Kusel
e.V., Postfach 1336, 66865 Kusel
Telefonnummern:
1. Vorsitzende Christine Fauß,
Tel.: 0175/4117712
Schatzmeister Jutta Keller
Tel.: 0160/94838930
www.tierschutz-kusel.de

Beratungsstellen im Haus
der Diakonie
Marktstr. 31 in 66869 Kusel
Tel.-Nr.: 06381/422900
Fax-Nr.: 06381/4229099

Erziehungs-
und Familienberatung
Email: erziehungsberatung.kusel@
diakonie-pfalz.de
Suchtberatung, Jugend- und Dro-
genberatung, Angehörigenbera-
tung, Prävention
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Fachdienst Glückspielsucht
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung
(staatlich anerkannt)
Email:slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Sozial- und Lebensberatung
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Kindererholung, Müttergenesungs-
und Mutter-Kind-Kuren
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de

Ökumenische Sozialstation
Brücken e.V.
Ambulante-Hilfe-Zentrum
Pflegedienst, hauswirtschaftliche
Hilfe, Tagesbegegnungsstätte, Be-
ratung, Service warmer Mittags-
tisch, Familienpflege. Paulengrun-
der Str. 7a, 66904 Brücken
Telefon: 06386/9219-0
Rund um die Uhr für Sie erreichbar
www.sozialstation-bruecken.de

Rettungsdienst/Krankentransport

DRK-Rettungswache Schönenberg-Kübelberg Telefon 112
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Bekanntmachung
Der Verbandsgemeinderat hat in der Sitzung vom 23.05.2023 die Haushaltssatzung
der Verbandsgemeinde Oberes Glantal für die Haushaltsjahre 2023/2024 mit den
Betriebszweigen „Abwasserbeseitigung“ und „Wasserversorgung“ beschlossen.
Gemäß Preisangabeverordnung in Verbindung mit der Haushaltssatzung sind die
Bruttobeträge öffentlich bekanntzugeben.
Da die Wirtschaftspläne erst nach der Gebührenabrechnung 2022 beschlossen wur-
den, konnten in denVorauszahlungsbescheiden für das Jahr 2023 nicht die erhöhten
Gebühren erhoben werden. Daher ist bei der Gebührenabrechnung 2023 (Frühjahr
2024) eher mit einer Nachzahlung zu rechnen.
Die aktuellen Gebühren und Beiträge für das Jahr 2023 betragen:

1. Wasserversorgung
Netto 7% USt. Brutto

€ € €
Wiederkehrender Beitrag nach der Grundstücksfläche
mit Zuschlag für Vollgeschosse je m² 0,15 0,01 0,16

Benutzungsgebühren nach dem Wasserverbrauch je m³ 1,28 0,09 1,37

Einmaliger Beitrag Wasser
Beitragssatz je qm Grundstücksfläche mit Zuschlägen     
für Vollgeschosse ohne Hausanschlusskostenanteil
- für die erstmalige Herstellung mit Förderung
(insbes. Baulückengrundstücke) 2,16 0,15 2,31

- für die erstmalige Herstellung ohne Förderung
(insbes. Neubaugebiete) 2,77 0,19 2,96

Aufwendungsersatz für Grundstücksanschlüsse;
Pauschalbetrag öffentlicher Bereich für die
erstmalige Herstellung 1.743,60 122,05 1.865,65

2. Abwasserbeseitigung Betrag €
Wiederkehrender Beitrag Schmutzwasserbeseitigung
nach der Grundstücksfläche mit Zuschlag für Vollgeschosse je m² 0,09

Benutzungsgebühren nach der Schmutzwassermenge je m³
(90% vom Frischwasserbezug) 2,55

Wiederkehrender Beitrag Niederschlagswasser;     
Beitragssatz je qm nach der möglichen Abflussfläche 0,44

Einmaliger Beitrag Schmutzwasser     
Beitragssatz je qm Grundstücksfläche mit Zuschlägen für Vollgeschosse
ohne Hausanschlusskostenanteil
- für die erstmalige Herstellung mit Förderung
(insbes. Baulückengrundstücke) 4,10

- für die erstmalige Herstellung ohne Förderung (insbes. Neubaugebiete) 5,45

Einmaliger Beitrag Niederschlagswasser
Beitragssatz je qm der mit Abflussbeiwerten vervielfachten
Grundstücksfläche ohne Hausanschlusskostenanteil
- für die erstmalige Herstellung mit Förderung
(insbes. Baulückengrundstücke) 8,94

- für die erstmalige Herstellung ohne Förderung
(insbes. Neubaugebiete) 13,63

Aufwendungsersatz für Grundstücksanschlüsse;
Pauschalbetrag öffentlicher Bereich für die erstmalige Herstellung 3.598,98

Kostenanteil der Ortsgemeinden für die Straßenoberflächenentwässerung
- Investitionskostenanteil je qm Straßenfläche 22,02
- Laufender Kostenanteil je qm Straßenfläche (Vorausleistung) 0,50

Schönenberg-Kübelberg, den 23.08.2023
Verbandsgemeindewerke Oberes Glantal
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Gewässerunterhaltungsmaßnahmen am Glan
Die Struktur- und Genehmigungsdirektion Süd, Regionalstelle Wasserwirtschaft, Abfall-
wirtschaft, Bodenschutz Kaiserslautern lässt am Glan II. Ordnung im Gebiet der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal Gewässerunterhaltungsmaßnahmen durchführen. In
der diesjährigen Kampagne stehen vorrangig Maßnahmen zur Gehölzbewirtschaftung
an. Es werden hauptsächlich Abflusshindernisse (Sturzbäume) aus dem Gewässer ent-
fernt oder als Totholzstruktur eingebaut. Die Arbeiten finden voraussichtlich im Zeit-
raum Oktober / November 2023 statt.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Anlieger und Hinterlieger in diesem Zusammen-
hang zu dulden haben, dass der Unterhaltungspflichtige oder seine Beauftragten
Grundstücke betreten und vorübergehend benutzen dürfen.
Bei Fragen kann sich an die SGD Süd, Regionalstelle Kaiserslautern unter der Tel-Nr.
0631 / 62409-462 gewandt werden

Kreisvolkshochschule Kusel
Außenstelle Oberes Glantal

Kurse die bald beginnen:
3.308Hatha-Yoga
Hatha Yoga ist eine Form des Yoga, bei der das Gleichgewicht zwischen Körper und Geist
vor allem durch körperliche Übungen (Asanas), Entspannungstechniken, Atemübungen
und Meditation angestrebt wird.
Folgende Vorteile hat regelmäßiges Praktizieren von Hatha Yoga: Verbessert das Gleich-
gewicht Stärkt die Muskeln und Flexibilität Lockert Verspannungen und löst Blockaden
Rückenschmerzen sowie Nackenschmerzen lassen nach Wirkt entspannend und ent-
stresst Alle Übungen werden mit Atem verbunden und bewusst wahrgenommen. Am En-
de der Einheiten steht eine Entspannungsübung.
Bitte mitbringen: Isomatte und eine Wolldecke.
Leitung: Christel Meyer
Termin: 10 Abende, 14.09.2023 - 30.11.2023
Donnerstag, 18:00 - 19:30 Uhr
Ort: Rothenfeldschule, Bahnhofstraße 57b, 66914 Waldmohr
Kursgebühr: 61,00 € (gültig von 8 bis 12 Teilnehmenden)
51,00 € (gültig ab 13 Teilnehmenden)

3.310Pilates - sanftes Training
Schwerpunkt Rücken
AUSGEBUCHT!
Dieses Ganzkörpertraining kombiniert Atemtechnik, Kraftübungen, Koordination und
Stretching. Im Zentrum stehen Bauch, Hüften, Po und Rücken, die Körpermitte, im Pila-
tes auch „Powerhouse“ genannt. Pilates kräftig, entspannt und dehnt auf sanfte Weise
die tiefen Muskeln. Der Körper wird straff und geschmeidig, die Haltung aufrecht. Die
Bewegungen werden sehr bewusst und mit großer Konzentration ausgeführt. Die Übun-
gen sind sehr effektiv und zeigen rasch Erfolge. Wie intensiv das Training ist, könnenSie
individuell variieren. Gut für alle, die sich ein sanftes undeffektivesTraining für den gan-
zenKörperwünschen. KeineVorkenntnisse nötig! In jedemAlter geeignet! Eine Entspan-
nungssequenz beendet angenehm die Trainingseinheit.
Bitte mitbringen: Warme Sportkleidung, dicke Socken, ein Handtuch und eine Matte.
Leitung: Vanessa Arndt
Termin: 10 Abende, 18.09.2023 - 20.11.2023
Montag, wöchentlich, 18:00 - 19:00 Uhr
Ort:DGHHerschweiler-Pettersheim,AmSchäfergarten12,66909Herschweiler-Pettersheim
Achtung: Der Kurs ist bereits ausgebucht!

Anmeldungen:
Sind Sie an einem der Kurse interessiert? Dann melden Sie sich doch an…!
Anmelden können Sie sich über das Internetportal der Kreisvolkshochschule
www.kvhs-kusel.de (Geschäftsstelle der KVHS, Lehnstraße 16, 66869 Kusel, Fax-Nr.
06381/91753099, Mail kvhs@kv-kus.de, Tel.Nr. 06381 91753013) oder schriftlich mit
Anmeldeformular (Innenseite Programmheft) bei der Verbandsgemeindeverwaltung
Oberes Glantal.

„Geh-spräche“
Bewegungsangebot für Senioren*innen

Bewegung ist im Alter ein wichtiger Faktor, um fit und selbstständig zu bleiben. Sie för-
dert die Mobilität und erhöht die Lebensqualität. Aus diesem Grund bietet Bewegungs-

begleiterin Michele Jung Spaziergänge mit Gedächtnisübungen am Ohmbachsee an.
Das kostenfreie Angebot richtet sich an Senioren*innen mit und ohne Rollator oder Roll-
stuhl, diemitSpaß ihre vorhandenen Fähigkeiten erhalten oderweiter ausbauenmöchten.
Das Bewegungsangebot findet immer am ersten Donnerstag des Monats von 10 bis 11
Uhr statt. Der nächste Termin ist der 07. September, unter dem Motto „Es gibt kein
schlechtes Wetter, es gibt nur falsche Kleidung“.
Treffpunkt ist der Parkplatz Nord (Grieser Seite) am Ohmbachsee. Die Länge der Weg-
strecke und das Lauftempo werden an die Fitness der Teilnehmer angepasst.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, jedoch wünschenswert. Weitere Informationen
erhalten Sie bei Michele Jung unter 0160 584 5582 oder info@best-you.de.

Stellenausschreibung
Die Verbandsgemeinde Oberes Glantal sucht für die Schulmensa der Grundschule in
Herschweiler-Pettersheim ab sofort eine zuverlässige

Küchenkraft (m/w/d)
(Teilzeit, unbefristet)

Ihre Aufgaben sind:
Annahme und Kontrolle der Mittagessenlieferung (z.B. Temperaturmessung) und
Verteilung der Mittagessen unter Einhaltung der Hygienevorgaben sowie alle damit
zusammenhängenden Aufräum-, Spül- und Reinigungsarbeiten.

Wir wünschen uns eine engagierte Persönlichkeit mit Ordnungssinn und strukturier-
ter, selbständiger Arbeitsweise. Wünschenswerterweise verfügen Sie bereits über
eine Infektionsschutzbelehrung sowie Kenntnisse in Lebensmittelhygiene; einen
entsprechenden Nachweis bitten wir Ihrer Bewerbung beizufügen. Weiterhin verfü-
gen Sie über einen Nachweis der Masernimmunität bzw. die Bereitschaft sich gegen
Masern impfen zu lassen.

Die Beschäftigung erfolgt in Teilzeit mit durchschnittlich 6,25 Wochenstunden und
unbefristet.

Das Arbeitsverhältnis richtet sich nach den Bestimmungen des Tarifvertrages für den
öffentlichen Dienst (TVÖD) und beinhaltet alle im öffentlichen Dienst üblichen Sozi-
alleistungen, wie Jahressonderzahlung, betriebliche Zusatzversorgung, vermögens-
wirksame Leistungen, Leistungsentgelt und Möglichkeit des JobRad-Leasings. Die
Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 1 TVÖD.
Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt be-
rücksichtigt.

Ihre Bewerbung
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung unter Beifügung der üblichen Unterlagen bis zum
15.09.2023 an die
Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Fachbereich 1A.2 – Personal
Rathausstr. 8
66901 Schönenberg-Kübelberg                   
oder per Email an bewerbung@vgog.de (bevorzugt im PDF-Format)
Hinweise: Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen
grundsätzlich nicht erfolgen. Wir bitten daher keine Originale und keine Bewer-
bungsmappen oder Folien einzureichen. Die Verarbeitung der personenbezogenen
Daten richtet sich nach der EU-DSGVO und dem Landesdaten-schutzgesetz. Bewer-
bungs-, Vorstellungs- und Reisekosten werden nicht erstattet.

Schönenberg-Kübelberg, 01.09.2023
Verbandsgemeinde Oberes Glantal
gez. Christoph Lothschütz, Bürgermeister

L355/KUS - Fahrbahnerneuerung bei Waldmohr
Der Landesbetrieb Mobilität Kaiserslautern teilt mit, dass die Fahrbahnerneuerung der
L355 bei Waldmohr ab dem 4. September begonnen wird.
Auf einer Länge von 1,4 Kilometern wird die sanierungsbedürftige Strecke saniert. Das
Baufeld beginnt dabei an der saarländischen Landesgrenze von der A6 kommend bis
zum Einmündungsbereich L354/L355 bei Waldmohr. Ab hier erstreckt sich das Baufeld
dann noch 300 Meter weiter in Richtung Schönenberg-Kübelberg.
Konkret wird die Fahrbahn rund 15 cm tief abgefräst und anschließend mit einem 20 cm
dicken Asphaltpaket neu aufgebaut. Zusätzlich werden die Bordanlagen der maroden
Fahrbahninseln grundlegend erneuert, ebenso die Straßenausstattung wie Schutzplan-
ken, Beschilderung und Markierung.
Begleitend zu den Straßenbauarbeiten wird durch die Verbandsgemeindewerke als vor-
bereitende Arbeiten des neuen Kanalsammlers zur Kläranlage ein Kanalteilstück quer
und in offener Grabenbauweise in die Landesstraße eingebaut.
DieArbeitenwerdenunterVollsperrungdurchgeführt. Die ausgeschilderteUmleitunger-
folgt vonder Anschlussstelle A6Waldmohr über die L355 südlich in RichtungBechhofen
- L395 Kaiserstraße - Vogelbach - Bruchmühlbach-Miesau - L358 - Miesau - Schönen-
berg-Kübelberg - B423 - Waldmohr und umgekehrt.
Mit rund 825.000 Euro für die Straßenbauarbeiten wurde die Firma Juchem aus Nieder-
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wörresbach beauftragt. Für die gesamten Bauarbeiten an Kanal undStraße ist eine Bau-
zeit von 8 Wochen geplant.
Für das von den Verkehrsteilnehmern entgegengebrachte Verständnis aufgrund der un-
umgänglichen Verkehrssperrung bedankt sich der Landesbetrieb schon jetzt.
Mit freundlichen Grüßen
LBM Kaiserslautern

Dienstjubiläum bei der Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Im August 2023 feierte Claudia Trautmann ihr 40-jähriges Dienstjubiläum.
Sie begann im August 1983 bei der damaligen Verbandsgemeinde Waldmohr Ihre Aus-
bildungzurVerwaltungsfachangestelltenundwurde1986dort übernommen.Von2003-
2012 wechselteSie in dasSekretariat der Rothenfeldschule inWaldmohr und kam 2012
wieder zur Verwaltung in den Fachbereich Bürgerdienste zurück, wo sie auch nach der
Fusion, bis heute, imBereichSozialversicherungs- undRentenangelegenheiten tätig ist.
Bürgermeister Christoph Lothschütz dankte Frau Claudia Trautmann für ihren Einsatz
und ihr jahrelanges Engagement und nahm das Jubiläum zum Anlass ihr für die der All-
gemeinheit geleisteten treuen Dienste seine Anerkennung auszusprechen.

v.l.BürgermeisterChristophLothschütz,MartinKuntz,stv.Büroleiter,VG-Ang.ClaudiaTraut-
mann, Tobias Weber, stv. Fachbereichsleiter und Sarah Stuppy, Personalratsvorsitzende

Freiwilliges Soziales Jahr – Teilnehmer (m/w/d) gesucht!
Das Interkulturelle Kompetenzzentrum Rheinland-Pfalz mit Sitz in Kusel GmbH (IKOKU)
bietet in Kooperation mit der Verbandsgemeinde Oberes Glantal im Schuljahr
2023/2024 folgende Plätze zur Leistung eines Freiwilligen Sozialen Jahres (FSJ) an:
· Grundschule Breitenbach mit Nachmittagsbetreuung
· Grundschule Brücken mit Ganztagsschule
· Grundschule Herschweiler-Pettersheim mit Nachmittagsbetreuung
· Grundschule Schönenberg-Kübelberg mit Ganztagsschule
· Grundschule Waldmohr mit Ganztagsschule
· Grundschule Nanzdietschweiler mit Nachmittagsbetreuung
· Kommunale Kindertagesstätte Dittweiler
· Kommunale Kindertagesstätte Dunzweiler
· Kommunale Kindertagesstätte Schönenberg-Kübelberg (Sand)
· Kommunale Kindertagesstätte Wahnwegen
· Kommunale Kindertagesstätte I und II Waldmohr
· Waldkindertagesstätte Schönenberg-Kübelberg
· Jugendzentrum Schönenberg-Kübelberg
· Jugendhaus Waldmohr (hier ist die Fahrerlaubnis Klasse B erwünscht)
Das FSJ beginnt am 01.09.2023 und richtet sich an Jugendliche zwischen 16 und 27 Jah-
ren. Ein FSJ dauert in der Regel 12 Monate. Es handelt sich um eine Vollzeitbeschäfti-
gung; die Freiwilligen erhalten ein Taschengeld, die Sozialversicherungsbeiträge wer-
den übernommen.
Ein FSJ gilt als Orientierungs- und Entscheidungshilfe für die berufliche Zukunft und
kann für einige Ausbildungsgänge als Praktikum anerkannt werden. Auch kann es bei
der Vergabe von Studienplätzen angerechnet werden.
BITTE BEWERBEN SIE SICH!
Interessenten richten ihre vollständige Bewerbung mit Angabe der bevorzugten Ein-
satzstelle an:
Interkulturelles Kompetenzzentrum Rheinland-Pfalz
IKOKU GmbH, Trierer Str. 49 – 51, 66869 Kusel
Ansprechpartnerin:
Frau Dr. Martina Drumm
Telefon:  06381-91 75 30 - 0
Email:martina.drumm@ikoku.de

Hinweis: Mit Ihrer Bewerbung erklären Sie sich einverstanden, dass die Bewerbungs-
unterlagen an die möglichen Einsatzstellen weitergeleitet werden.
Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen grundsätzlich
nicht erfolgen. Wir bitten daher keine Originale und keine Bewerbungsmappen oder Fo-
lien einzureichen. DieVerarbeitung der personenbezogenen Bewerberdaten richtet sich
nach der EU-DSGVO und dem Landesdatenschutzgesetz.Bewerbungs-, Vorstellungs-

und Reisekosten werden nicht erstattet.
Die IKOKU GmbH ist anerkannte Beschäftigungsstelle im Freiwilligen
Sozialen Jahr und wird gefördert vom

Altenkirchen

Krankenpflegeverein Altenkirchen e. V.
Einladung zur Mitgliederversammlung
Zu einer für unseren Verein schicksalhaften ordentlichen Mitgliederversammlung laden
wir hiermit herzlich alleMitglieder desKrankenpflegevereinsAltenkirchene.V., amMitt-
woch, den 27.09.2023, um 19:00 Uhr, ins Schützenhaus Altenkirchen, ein.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Feststellung der ordentlichen Einladung, der Beschlussfähigkeit und der

Tagesordnung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Wahlen zur Vorstandschaft

a.) Wahl eines Wahlvorstandes
b.) 1. Vorsitzende
c.) 2. Vorsitzende
d.) Kassierer
e.) Schriftführer
f.) Beisitzer
g.) 2 Kassenprüfer

Der bisherige Vorstand steht für eine Wiederwahl nicht mehr zur Verfügung. Sollte in der
Versammlungerneut keinneuerVorstandgewähltwerdenkönnen,mussals alternativer
Tagesordnungspunkt eine Beschlussfassung über die Auflösung des Vereins erfolgen.
In diesem Fall gilt:
5. Beschlussfassung über Auflösung des Vereins
6. Wahl der Liquidatoren
7. Verschiedenes
Über ein zahlreiches Erscheinen würden wir uns freuen. Jedes Vereinsmitglied kann bis
spätestens 8 Tage vor der Mitgliederversammlung beim Vorstand Anträge zur Tagesord-
nung einreichen.
gez. Josef Bauer, 1.Vorsitzender

Alekeijer Generationentreff
Auf ihrer „Im Land daheim-Tour“ machte Ministerpräsidentin Malu Dreyer
am 22.08.2023 Station in Quirnbach, um ehrenamtlich Tätige zu treffen.
Carina Morgenstern-Krupp konnte dabei ihr und den zahlreichen Besu-
chern unseren Alekeijer Generationentreff vorstellen. Im Namen der Ar-
beitsgemeinschaft „Urfunktion Dorf“ wurde noch ein „Alekeijer Koch-

buch“ an Frau Dreyer überreicht. Sie freute sich sehr darüber, habe sie doch noch vor
Kurzem mit ihrer Familie über die Zubereitung von Roschtigen Rittern gerätselt, was sie
nun nachschlagen könne. Und so geht es weiter mit unserem Alekeijer Generationent-
reff:Wir treffenunsamMittwoch, 06.September 2023,14.00 Uhr,im Jugendheim Alten-
kirchen, zu ein paar geselligen Stunden bei Kaffee und Kuchen. Der Oktober-AGT wird
dann am 04.10.2023, um 14.00 Uhr, im Jugendheim stattfinden. Wie immer wird ein
Fahrdienst angeboten, bei Bedarf bei Gerald Meyer melden (06386/5593).

Breitenbach

Der Abschlussausflug der Schulkinder zum Ferienhof Bäumchen
Am 14.07.2023 fand der letzte große Ausflug der Schulkinder statt. Für die Kinder war
das Ziel lange eine Überraschung. Es ging auf den Ferienhof Bäumchen! Morgens haben
sich die Kinder noch im Kindergarten mit dem Wunsch-Frühstück gestärkt. Anschlie-
ßend haben wir uns auf den Weg gemacht. Jasmin Bäumchen und ihre Helferin haben
uns freundlich in Empfang genommen. Nach einem kurzen Kennenlernen starteten wir
schon mit dem Programm. Dieses beinhaltete eine Aktivität aus dem Kreativbereich ab-
gestimmt auf das Thema Hoftiere, eine ausführliche Tour über den gesamten Hof mit
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Fütterung der Tiere, Wissensvermittung bezüglich einiger Punkte rund um die Pflege und
Arten der Tiere, sowie einen großen Ausritt mit einer der Eseldamen, bei dem alle Kinder
mal reiten durften. Auf dem Ferienhof Bäumchen gab es viel zu entdecken. Mit diesem
Tag können wir einen schönen letzten Ausflug in Erinnerung behalten. Wir bedanken
uns herzlich bei allen Beteiligten und wünschen den baldigen Erstklässlern alles Gute
für den Schulstart und ihren weiteren Weg!

Für die musikalische Umrahmung sorgt der Kohlbachtaler Drehorgel Musikant.

BEKANNTMACHUNG
Am Mittwoch, den 06.09.2023, um 17:00 Uhr, findet eine Sitzung des Bau- und Lie-
genschaftsausschuss der Ortsgemeinde Breitenbach statt. Treffpunkt ist auf dem
Friedhof an der Friedhofshalle.
Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1.  Friedhof Stelen- und Baumbestattung
2.  Reparatur Hüttenwaldstraße
3.  Feldweg Lochgraben

Breitenbach, den 24. August 2023
gez. Johannes Roth, Ortsbürgermeister

Brücken/Pfalz

Brigger Kerb alias „Mutter aller Kerwe (MAK)“
vom 09. – 12.09.2023

                     
      

Liebe Brückerinnen und Brücker, liebe Gäste aus nah und fern, 
in diesem Jahr feiern wir zum ersten Mal die Kerwe auf unserem Parkplatz hinter der
Kreissparkasse Kusel in der Dorfmitte am Kreisel gelegen. Sollte es, warum auch immer,
nicht funktionieren, steht die alteVersion des Kerweplatzes in der Paulengrunderstraße,
neben unserer ÖK. Sozialstation gGmbH, zur Verfügung.
Unsere treuen Schaustellerfamilien sind wieder mit dabei. Die Boxbahn, das Kinderka-
russell und derSüßwarenstand haben bereits ihr Kommen zugesagt. Ein Weinstand, mit
Weinen unseres „Weinkönigs“ und ein Bier- und Essenstand runden das Kerwevergnü-
gen ab.
Kaufen Sie in unseren Geschäften um den CAP-Markt in unserer Dorfmitte ein und trin-
kenundessenSiebei unserenGastwirten, beim„Saini“, beim„Tasso“undbei den „Brü-
dern Magribi“ vom Döner und Pizza Haus“, die sich auf ihre Gäste Bestens vorbereitet
haben.
Unser Diamantschleifermuseum und unsere beiden Kirchengemeinden treffen die letz-
ten Vorbereitungen. Gemeinsam wird alles getan, damit Sie sich auch zu unserem dies-
jährigen Kerweprogramm wohlfühlen!
299 Jahr Brücker Kerwe! Auch vor dem Jubiläumsjahr feiern wir in altgewohnter Tradition
im ehemaligen Saal Bauer. Das Programm hat sich, gegenüber dem vergangenen Jahr,
leicht geändert.

Der Samstag beginnt um 20:00 Uhr mit der Nachwuchsband „Bandname Verhandel-
bar“, Einlass ist ab 19:00 Uhr. Unsere Lokalmatadoren, die Habachtaler, werden in ge-
wohnter Manier, mit ausgezeichneter Stimmungsmusik, den Kerwesamstag gestalten.
Ein Dankeschön geht dabei zunächst an die Habachtaler, die die Vorband bei Ton und
Technik sehr unterstützen und vor allem an den Gewerbeverein Brücken e.V., der die
Vorband finanziert hat und so nicht nur neue musikalische Talente fördert, sondern
auch dafür sorgt, dass der Eintritt für die Vorband kostenlos ist. Alle die länger bleiben
wollen, können sich Karten bei denVorverkaufsstellen (siehe Flyer) zum Preis von 8€, an
der Abendkasse dann für 10€, sichern. Bevor die Musik den Saal zum Beben bringt, be-
streiten unsere beiden Mannschaften vom SVB noch ihre Kerwespiele. Los geht es um
14:15 Uhr mit der Reservemannschaft gegen die Reserve von Hüffler/Wahnwegen, ehe
sich dann um 16:00 Uhr unsere erste Mannschaften mit der zweiten Mannschaft von der
SG Oberarnbach/Ob.-Ki./Bann gegenüberstehen.
Am Sonntag feiern wir ebenfalls wieder im Saal einen ökumenischen Gottesdienst, der
vom Musikverein Brücken e.V. begleitet wird. Anschließend gibt es ein Kerweessen (Le-
berknödel, Sauerkraut, Soße und Brot, auch als Kinder-/Seniorenteller), welches eben-
falls bei den Vorverkaufsstellen bis zum 30.08. vorbestellt werden kann. Späteste Es-
sensausgabe an Kerwesonntag ist um 13:00 Uhr. Nach dem Essen führt erneut der Mu-
sikverein unsere Straußbuwe mit ihrem Kerwestrauß durch den Ort, ehe dann die Fehl-
tritte unsere Einheimischen in der Kerwerede kundgetan werden. Danach geht es wie-
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der in denSaal zumTanz der Drei Erschde. Nach einer kurzen Pause öffnet der Saal dann
gegen 17:30 Uhr wieder seine Pforten für den „Brigger Owend“ mit den Brigger Allstars
und Freibier der Brigger Braufreunde.
Wer Montag nicht bis 14:00 Uhr auf Bayernmän warten will/kann, kann zum „Warm-up“
gerne zu unserem Straußwirt ins Gasthaus Saini, um sich dort auf den Megafrühschop-
pen vorzubereiten. Wie gewohnt um 18:00 Uhr geht es dann zum Kranzraustanzen, ehe
Bayernmän den zweiten Teil des Tages einleitet.

Am Dienstag ziehen unsereStraußbuwe durchs Dorf und sammeln neben Geld auch das
ein oder andere Kaltgetränk ein. Zumindest der erste Teil kommt wieder der Allgemein-
heit zu Gute, darum bitten wir sie alle die Straußbuwe bei ihrem Marsch durchs Dorf mit
einer Spende zu unterstützen. Am Abend dann wird unsere Kerwe von den Straußbuwen
und mit der Unterstützung des Musikvereins zu Grabe getragen, damit dieses Fest auch
gebührend verabschiedet werden kann.
Die Ortsgemeinde, der Kerweausschuss, die Straußbuwe und der Musikverein Brücken
e.V., der die komplette Kerwe wieder ehrenamtlich musikalisch unterstützt und dem ein
großes Dankeschön gebührt, freuen sich auf Ihr Kommen und darauf, ein paar gemein-
same, feuchtfröhliche Stunden mit euch und Ihnen allen zu verbringen!

Ihr                                                                         Ihr
Pius Klein                                                           Johannes Huber
Ortsbürgermeister                                          1.Beigeordneter
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Automobilclub Brücken e.V. im ADAC
unterstützt Bolzplatz-Projekt mit Spende
Nach der Kettlerstraße hat auch der Automobilclub Brücken e.V. im ADAC für die Bolz-
platzkation gespendet und 150€ für das Bolzplatz-Projekt zur Verfügung gestellt.
Das Bolzplatz-Projekt dient der Umgestaltung des Bolzplatzes und soll vor allen Dingen
unseren Kindern und Jugendlichen zu Gute kommen und den Platz zu einem noch attrakti-
verenOrt für sportlicheAktivitätenundzur FörderungderGemeinschaftwerdenzu lassen.
Zur Spende des Automobilclub Brücken e.V. im ADAC kommen weiter 150€ der Volks-
bank Glan-Münschweiler hinzu, die jede Spende im Rahmen der Growdfunding-Aktion
unterstützt. Weiter Infos unter https://www.voba-glm.de, Rubrik „Growdfunding“.
Ein herzliches Dankeschön an den Automobilclub, für diese tolle Geste.

Unser Bild zeigt von links nach rechts Kassenwart Benno Müller, den Vorsitzenden Jürgen
Leiner und Johannes Huber, den zweiten Vorsitzenden des Bürgerverein Brückens e.V.

Obst- und Gartenbauverein Brücken
Stammtisch
Unser nächster Stammtisch ist am Montag den 04.09.2023. Wir treffen uns ab 19.00
Uhr im Gasthaus Saini

Dunzweiler

Tschüss Kindergarten, Hallo Schule!
Wir verabschieden unsere zukünftigen Schulkinder 2023 Albion, Nico, Leon, Thalia No-
ah und Menekse und wünschen einen tollen Start in die Schule. Die wilden Zwerge wün-
schen euch alles Gute und viel Erfolg auf eurem weiteren Weg.

Herschweiler-Pettersheim

Einladung zum Plaudercafé

Wann:       Jeden 1. Mittwoch im Monat
6. September 2023 von 14:30 Uhr - 17:00 Uhr

Wo:          Gemütliches Beisammensein im Dorfgemeinschaftshaus

Zur besseren Planung wird um Anmeldung gebeten (Telefonnummer 06384-1364).

Informationsreihe „Schutz und Sicherheit im Alter“

Brandschutz für Senioren – Sicherheit für ihr Zuhause
„Rauchmelder retten Leben“

ZumStart unserer Informationsreihe „Schutz undSicherheit imAlter“ konntenwir am
2. August in Herschweiler-Pettersheim den Brandschutzbeauftragten für Seniorin-
nen und Senioren, Herrn Udo Schmeiser in unserem Plaudercafé willkommen hei-
ßen. Er hat uns sehr anschaulich über das Thema Brandschutzprävention für Senio-
ren informiert. Seniorinnen und Senioren sind durch ihre abnehmende Mobilität, Re-
aktionsfähigkeit und Sinneswahrnehmung im Brandfall in ihrer Wohnung besonders
gefährdet - Die Gefahr steigt. Informiert wurde z.B. über vorsorgliche, einfache
Brandschutzmaßnahmen, das Erkennen und Vermeiden von Brandursachen, über
frühzeitige Alarmierungen und Selbstrettung im Brandfall. Gerade die Küche ist im-
mer wieder ein Ort an dem ein Wohnungsbrand entstehen kann.
Was kann ich vorsorglich tun? Wie kann ich mich schützen?

Herr Udo Schmeiser informierte uns in seiner anschaulichen Präsentation u.a. über
die richtige Installation und die Kosten(übernahme) von Rauchmeldern. Durch seine
aktive und kreisweite, langjährige ehrenamtlichen Tätigkeit für die Feuerwehr, war er
mit seinen lebensnahen und praktischen Erfahrungen eine Bereicherung bei unse-
rem informativen und geselligen Plaudercafé. Wir bedanken uns nochmals herzlich
für seine Tipps und seinen interessanten Vortrag.

Nächster Termin aus unserer Informationsreihe bereits heute vormerken:
6.Dezember 2023 – Besuch des Beratungszentrums des Polizeipräsidiums derWest-
pfalz - Zentrale Prävention.
Thema: „Betrugsmaschen und Gefahren am Telefon“ – z.B. „Enkeltrick“

Seite 8 2. September 2023AMTSBLATT



Bienenlehrpfad errichtet - Förderung durch
Leader Programm
DieHobbyimkerAlineund JanChristoffel ausHerschweiler-Pet-
tersheim haben auf ihrem Grundstück einen Bienenlehrpfad
angelegt. Auf sechs sehr informativen und anschaulichenSchautafeln wirdWissen über
das gesamte Leben und Arbeiten der Honigbiene vermittelt. Hierbei wird besonders die
Nützlichkeit für uns Menschen verdeutlicht.
Zudem können die Bienen in einem Schaukasten durch eine Glasscheibe beobachtet
und bewundert werden. Die Attraktion, die für Kinder sowie Erwachsene von großem In-
teresse sein dürfte, kann ab sofort auf dem Gelände des Tennisclubs besichtigt werden.
Das Projekt wurde im Zuge des Leader-Programms der Europäischen Union gefördert.

Hüffler

Wir suchen für unser DGH (Dorfgemeinschaftshaus)-Team
Unterstützung!
Wir benötigen ab sofort eine zuverlässige Reinigungsaushilfekraft bis zu 8 Std. pro
Woche.
Bei Interesse bitte Mail an: bgm(at)ortsgemeinde-hueffler.de oder telefonisch unter
0172-1360660

Langenbach

Urlaub von Ortsbürgermeister Wolfgang Schneider
Ortsbürgermeister Wolfgang Schneider befindet sich in der Zeit vom 09.09.2023 bis
30.09.2023 in Urlaub. Die Vertretung übernimmt der 1. Beigeordnete Klaus-Peter Schä-
fer. Herr Schäfer ist unter der Handynummer 0151/15525632 oder per Mail an
k.p.schaefer@t-online.de zu erreichen.

Dorfmoderation Langenbach
Herzliche Einladung zum Dorfspaziergang für Kinder!

Die Ortsgemeinde Langenbach möchte auch ihre jüngsten Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger in die Erarbeitung des Dorferneuerungskonzeptes einbeziehen und lädt alle Langen-
bacher Kinder gemeinsam mit ihren Familien zum gemeinsamen Dorfspaziergang ein:
Wann: Samstag, den 9. September 2023, ab 10.00 Uhr
Wo: Los geht es am Dorfgemeinschaftshaus, der Spaziergang führt durchs Dorf zum
Spielplatz, Rückkehr gegen Mittag wieder zum DGH
Wer? Alle interessierten Kinder von Langenbach, jeweils bitte mit Familienangehörigen
bzw. erwachsener Person als Begleitung
Gemeinsam sollen bekannte und unbekannte Orte in Langenbach erkundet werden.
Was gefällt den Kindern im Dorf? Was finden sie nicht gut? Welche Lieblingsplätze gibt
es?WelcheWeiterentwicklungen können z.B. amSpielplatz vorgenommen werden? Die-
se und weitere Fragen möchte die Ortsgemeinde und das begleitende Büro IfR mit den
Kindern (und den Eltern) besprechen.
Nach Rückkehr zum DGH wartet noch eine gemeinsame Überraschung auf die Kinder.
Zum Hintergrund:
Nach der Dorfmoderation wird das neue Dorferneuerungskonzept für Langenbach erar-
beitet, das die strategische Grundlage für die Dorfentwicklung der kommenden ca. 20
Jahre bilden wird. Die im Rahmen der Dorfmoderation eingebrachten Hinweise und Ide-
en sindwichtige Inhalte für dasKonzept, indemauchganzkonkreteProjekte für Langen-
bach festgehaltenwerden. Für dieBürgerinnenundBürger besteht also jetzt dieChance,
sich aktiv in die Gestaltung der Zukunft von Langenbach einzubringen.
Das begleitende Büro IfR Institut für Regionalmanagement steht allen Interessierten für
weitere Hinweise, Anregungen oder Fragen im Zusammenhang mit der Dorferneuerung
zur Verfügung (rettermayer@ifr-regional.de oder 06383 / 579 851).
Wolfgang Schneider (Ortsbürgermeister) und Mathias Rettermayer (IfR)

Nanzdietschweiler

Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept
Begehung in Ihrer Gemeinde
Die Verbandsgemeinde Oberes Glantal erstellt ein Hochwasser- und Starkregenvorsor-
gekonzept für die gesamte Verbandsgemeinde.
In einem ersten Schritt finden Ortsbegehungen statt.
Die Ortsbegehung in Nanzdietschweiler findet am 11. September 2023 statt. Treffpunkt
ist um 08:00 Uhr an der Kurpfalzhalle.
Sollten Ihnen neuralgische Punkte oder sonstige wichtige Informationen zu gefährdeten
Bereichen/Ereignissen bekannt sein, sind Sie herzlich zur Teilnahme eingeladen.
Ihre Verbandsgemeinde
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Grußworte der Ortsbürgermeisterin zur Kerb
im Ortsteil Dietschweiler
LiebeMitbürgerinnen undMitbürger, sehr geehrte Kerwegäste
Vom 08. bis 12. September wird im Ortsteil Dietschweiler Kerb gefeiert. Der SV Nanz-
Dietschweiler, hat in diesem Jahr keine Kosten und Mühen gescheut, um die Kerwe in
Dietschweiler auszurichten. Ich darf die Bevölkerung und alle Gäste aus nah und fern
beimSportgelände desSportvereins einladen. Neben dem bekannten Brauchtum – Ker-
weredd, drei Erschde und Kranz e raus Danze, sowieSchaustellern, Fahrgeschäften, Ge-
tränke- und Speisebuden, wird der SVN zum Kerwetreiben ausgestattet sein. Das Pro-
gramm über die Kerwetage ist breit gefächert, kurzweilig und hat für jeden etwas dabei.
Eröffnet wird die Kerwe am Freitag mit Umtrunk der Straußjugend.  Die Kerwespiele des
SV Nanz-Dietschweiler, beginnen samstags ab 12:00 und ab 20.00 Uhr, Live-Musik mit
Underfrog. Am Sonntag findet dann um 10.30 Uhr ein Ökumenischer Gottesdienst statt.
Der Frühschoppen mit unserem Musikverein Nanzdietschweiler beginnt um 11:30 Uhr
und los geht“s dann ab 14:00 Uhr mit dem Kerweumzug und  anschließend  Kerwered
und Tanz der „drei Erschde“. Am Montag ab 11:00 Uhr beginnt der traditionelle Früh-
schoppen mit dem musikalischen Alleinunterhalter Stefan Walzer. Dienstags ab 11.00
Uhr findet dann das Heringsessen statt. Dem Sportverein, der Straußjugend und allen
anderen Beteiligten, die zur Tradition der Kerwe einstehen und dafür sorgen, dass sich
unsere Kerwegäste bei uns wohlfühlen, danke ich schon im Voraus. Ich wünsche allen
frohe und vergnügte Stunden auf der Dietschwillerer Kerb.
Ihre Ortsbürgermeisterin
Annette Filipiak-Bender

Ohmbach

Einladung zumVerzählches
Am 7.September 2023 starten wir nach unserer Som-
merpause in die nächste Verzählches-Runde. Ab 15
Uhr lassen wir in der Unnerkerch von Ohmbach nicht
die Würfel fallen, sondern die Kugeln rollen. Was das
heißt, wissen die treuen VerzählchesTeilnehmer. Und
wer es nicht weiß, kann gespannt sein und einfach vor-
beikommen. Denn alle sind herzlich eingeladen bei
Kaffee und Kuchen Verzählche zu halle und gemeinsa-

mes Beisammensein zu genießen. Wie gewohnt, kommen vor dem Verzählches alle Be-
wegungsfreudigen mit der Gemeindeschwester plus auf ihre Kosten.Sie heißt ab 14 Uhr
bei den Geh-Sprächen alle Teilnehmer vor dem HKT willkommen. Die sportlichen Betäti-
gungen bringen viel Spaß und es wird dabei auf alle Einschränkungen Rücksicht genom-
men. Wer eine Fahrgelegenheit benötigt, meldet sich bitte bei Ines unter 06386-5834.
Wir freuen uns auf euch

Schönenberg-Kübelberg

CDU Ortsverband Schönenberg-Kübelberg
lädt ein zum Federweißerfest
Freitag den 08.September 2023 ab 16 Uhr auf dem Dorfplatz in Kübelberg. Wir freuen
uns auf einen gemeinsamen Nachmittag und Abend in geselliger Runde bei Flammku-
chen, Federweiser und diversen Getränke. Für musikalische Unterhaltung ist gesorgt.
Kommen Sie vorbei und feiern und plaudern Sie mit uns.
Die Vorstandschaft

Projekte für Kinder zwischen 6 und 10 Jahre
Dienstag, 19. September: 15.00 – 18.00 Uhr
Verwenden statt verschwenden - Gerettete Lebensmittel verarbeiten und Genießen

Projekte für Kinder zwischen 10 und 14 Jahre
Montag, 18. September: 15.00 – 18.00 Uhr
Verwenden statt verschwenden - Gerettete Lebensmittel verarbeiten und Genießen

„Spürnasen“ im Sommerferienprogramm!
Trotz Regenwetter hatten die Kinder bei unserem Sommerferienprogramm 2023, was
unter dem Motto „Detektive wie wir“ stand, ganz viel Spaß. Eine Woche, vollgepackt mit
dem Entdecken versteckter Hinweise, dem Finden gemeinsamer Lösungen, mit Übun-
gen zu Geschicklichkeit und schneller Auffassungsgabe ließen die grauen Zellen auf
Hochtouren laufen. Die Ortsgemeinde Schönenberg-Kübelberg, konnte auch in diesem
Jahr wieder Kinderherzen höherschlagen lassen.
Mit dem „Spürnasentraining“, startete unser Ferienprogramm. Spurensuche, Beweissi-
cherung, Gedächtnistraining undSinnesschärfung stand heute spielerisch auf dem Pro-
gramm. Am nächstenTag konnten wir bei einem Besuch im Escape Room, unsere gelern-
tes unter Beweis stellen und neue Abenteuer erleben, alle waren sich einig, da müssen
wir nochmal hin. Kompetenzen wie körperliche Leistungsfähigkeit, Teamgeist und Fair-
ness förderte Ilona Schaufert vom TV Kübelberg bei einer sportlichen Bewegungsland-
schaft. Ganz lieben Dank für ihr Engagement und Ihre großartigen Ideen.
Einen weiteren unvergesslichen Tag hatten wir bei einer Schnitzeljagd, welche aufgrund
des schlechten Wetters quer durch das Jugendzentum stattfand. Hierbei ging es um ei-
nen „Goldraub im Stadtmuseum“. Sowohl die Beute als auch die Täter konnten nach
einer Menge kniffliger Aufgaben gefunden und überführt werden. Am letztenTag wurden
dann „total geheime Geheimnachrichten für Agenten wie Eltern oder Freunde “ und eine
Codiermaschine gefertigt.
Besonderen Dank gilt ebenso Pia und Kollegin vom Team foodsharing. Sie haben den
Kindern gezeigt, wie man aus Brezeln vom Vortag leckere Chips zubereiten kann und zu-
sätzlich eine Menge Leckereien mitgebracht.
Nach einer ereignisreichen Woche wurden unsere zusätzlichen „Dienstagsprojekte“ wie
z.B. den Action Bound auf der Burg, den Besuch des Holiday Parks und Minigolfplatzes
usw. geflutet. Leider konnten aufgrund der hohen Nachfrage, nicht alle Kinder teilneh-
men. Trotzdem stand für alle Teilnehmer/innen des Sommerferienprogrammes fest: Im
Herbstferienprogramm sind wir wieder dabei!
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Jugendzentrum der Ortsgemeinde Schönenberg-Kübelberg
Ansprechpartner im JUZ: Frau Schmidt
Saarbrückerstr. 121
Achtung: für alle Projekte gilt eine Anmeldepflicht
Anmeldung: per Telefon (evtl. Anrufbeantworter, bitte sprechen Sie auf das Band, wir
rufen zurück) oder per Mail
Tel: 06373/892915 Mail: juz@schoenenberg-kuebelberg.de
Träger: OG Schönenberg-Kübelberg
Vertr. durch Ortsbürgermeister Thomas Wolf              
und Beigeordneter Harald Schöfer

Flammkuchenabend
Am Freitag, den 15. September 2023 ab 18:00 Uhr gibt es Flammkuchen
frisch aus dem Ofen im Schützenhaus in Schönenberg-Kübelberg.
Es wird um Anmeldung gebeten bis 08. September unter 0170-7842201
Die Schützenbruderschaft Schönenberg-Kübelberg freut sich auf Ihren
Besuch

Stellenausschreibung
Die Ortsgemeinde Schönenberg-Kübelberg sucht für das Jugendzentrum ab sofort
eine/n

Sozialarbeiter/Sozialarbeiterin (m/w/d)
oder Sozialpädagogen/Sozialpädagogin (m/w/d)

Ihre Kernaufgaben sind
· Pädagogische Arbeit im offenen Bereich des Jugendzentrums
· Planung und Umsetzung von Angeboten für Kinder und Jugendliche
· Planung und Umsetzung von Ferienprogrammen und Freizeiten
· Planung und Umsetzung von Workshops, Seminaren und Projekten
· Planung und Umsetzung von Angeboten im Multimediabereich
· Mobile Jugendarbeit
· Einzelfallhilfen
· Öffentlichkeitsarbeit
· Mitwirkung und Teilnahme an Fachgremien, Vernetzung mit beteiligten Akteur/innen
· Umsetzung und Weiterentwicklung der Konzeption
Ihr Profil
· Abgeschlossenes Studium zum Sozialarbeiter/zur Sozialarbeiterin bzw.

Sozialpädagoge/-pädagogin inklusive staatlicher Anerkennung (m/w/d)
· Die pädagogische Arbeit und Entwicklungsbegleitung von Kindern und

Jugendlichen bereitet Ihnen Freude.
· Verantwortungsbewusstsein und wertschätzender Umgang mit Kindern und

Jugendlichen bei gleichzeitiger Durchsetzungsfähigkeit
· Kompetenzen in diversitätsbewusster und geschlechtersensibler Pädagogik
· Eigenverantwortliches, strukturiertes Arbeiten und ein hohes Maß an Selbstorga-

nisation
· Bereitschaft zur konstruktiven Zusammenarbeit im Team sowie mit anderen

Diensten und Einrichtungen
· Kenntnisse im Umgang mit dem PC und Multimedia
· Sie besitzen einen gültigen Führerschein der Klasse B.
Wir bieten
Es handelt sich um eine unbefristete halbe Stelle (19,5 Wochenstunden) mit der Op-
tion vorerst befristet für ein Jahr auf Vollzeit aufzustocken; insgesamt besteht Aus-
sicht auf Weiterbeschäftigung in Vollzeit.
Die Vergütung richtet sich nach den Bestimmungen des Tarifvertrages für den öffent-
lichen Dienst (TVöD) und beinhaltet alle im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleis-
tungen, wie z. B. betriebliche Zusatzversorgung, vermögenswirksame Leistungen,
Jahressonderzahlung und Leistungsentgelt sowie Möglichkeiten zur Fort- und Wei-
terbildung.Die Eingruppierungerfolgt je nachpersönlicherVoraussetzungbis zuEnt-
geltgruppe S11b.

Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt be-
rücksichtigt.

Ihre Bewerbung
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung unter Beifügung der üblichen Unterlagen bis zum
06.09.2023 an die
Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Fachbereich 1A.2 – Personal
Rathausstr. 8
66901 Schönenberg-Kübelberg
oder per Email an bewerbung@vgog.de (bevorzugt im PDF-Format)

Hinweise: Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen
grundsätzlich nicht erfolgen. Wir bitten daher keine Originale und keine Bewer-
bungsmappen oder Folien einzureichen. Die Verarbeitung der personenbezogenen
Daten richtet sich nach der EU-DSGVO und dem Landesdaten-schutzgesetz. Bewer-
bungs-, Vorstellungs- und Reisekosten werden nicht erstattet.

66901 Schönenberg-Kübelberg, im August 2023
gez. Thomas Wolf, Ortsbürgermeister

Waldmohr

Open – Air - Kindertheater Ferdinand der Stier im
neugestalteten Park an der Jahnstraße

Am Sonntag, 10. September findet das Kinder- und Familienfest statt. Gleichzeitig wird
der neugestaltete Park neben dem Turnplatz mit einem Open-Air-Kindertheater einge-
weiht. Der historische Park mit dem denkmalgeschützten Baumbestand wurde neu ge-
staltet.
Wir alle freuen uns auf das Kindertheaterprogramm von Tom Dahl im Park.
Bitte eine Sitzgelegenheit (Decke, Sitzkissen usw.) für im Grünen mitbringen.
Für unsere kleinen Besucher wird er nach dem Kinderbuch von Munro Leaf das Theater-
stück, Ferdinand der Stier aufführen.
Ferdinand der Stier sitzt am liebsten unter seiner Korkeiche und schnuppert den Duft
der Mohnblumen. All die anderen jungenStiere mit denen er aufwächst, laufen den gan-
zen Tag umher und puffen und knuffen sich. Sie träumen davon, beim Stierkampf in
Madrid auftreten zu dürfen.
An dem Tag, als 5 Männer mit ulkigen Bärten den wildeste Stier für den Stierkampf aus-
suchen, gibt Ferdinand nicht acht. Statt ins kühle Gras, setzt er sich auf eine Biene. Au!
Mit Wehgeschrei fährt Ferdinand auf. Wut schnaubend rennt er umher, stampft mit den
Hufen und stößt mit den Hörnern um sich. Die 5 Männer halten ihn für den fürchterlichs-
ten Stier weit und breit. Gerade das, was Sie für den Stierkampf brauchen.
Als Ferdinand die Arena von Madrid betritt, jubeln die Zuschauer. Sie glauben dass Fer-
dinand fürchterlich kämpfen wird. Aber weit gefehlt. Ferdinand erblickt nur die Blumen
indenHaarenall der schönen Frauen imPublikumundsetzt sichumdenDuft zu schnup-
pern. Soviel der Torero ihn auch reizt, Ferdinand will nicht kämpfen. Das macht den To-
rero so wütend, dass er weint, denn er sich nun nicht aufspielen vor all den Schönen im
Publikum.
Das Theater TomTEUER spielt „FERDINAND DERSTIER“, die Geschichte eines Aussensei-
ters der ungewollt und ganz friedlich zum Helden wird, Flamenco klatschend im spani-
schen Mohnblumenflair, vor einem Publikum mit Blumen im Haar.
Für Kinder ab 4 Jahren
Kostenloser Eintritt – ohne Anmeldung
Sonntag, 10. September 
Aufführung : 13.00 Uhr & 15.00 Uhr
https://www.TomTeuer.de  - Theater@TomTeuer.de

Gemeindekindertagesstätte Bremer Stadtmusikanten Waldmohr
Verabschiedung unserer diesjährigen Vorschulkinder!

Am 14.07.2023 war es endlich soweit! Die Vorschulkinder vom Kindergarten Bremer
Stadtmusikanten begaben sich auf dieSuche nach einem geheimnisvollen Tier. Wir fan-
denSpuren und Hinweise, die uns schließlich zu zwei Eseln führten.Wir durften die Esel
zu ihrem Zuhause auf den Bolster Hof begleiten und auch alle tierischen Bewohner des
Hofes kennenlernen. Wir hatten einen spannenden und aufregendenTag bei Familie Be-
cker und möchten uns noch einmal ganz herzlich bedanken!
Unseren Vorschulkindern wünschen wir einen ganz tollen Start in der Schule!
Euer Kindergartenteam

Kirchliche Nachrichten

Prot. Pfarramt Glan-Münchweiler und Dietschweiler
Gottesdienste
02.09.2023 (13. So. n. Trinitatis), 18.00 Uhr, Prot. Martinskirche Dietschweiler, Abend-
gottesdienst
02.09.2023 (13. So. n. Trinitatis), 19.10 Uhr, Prot. Kirche Glan-Münchweiler, Abendgot-
tesdienst
Konfirmandenarbeit:
05.09.2023, 15.30 - ca. 17.00Uhr, Prot. PfarrhausGlan-Münchweiler, Konfizeit der Kon-
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firmandengruppe (Beginn nach Sommerferien 2023)
05.09.2023, 19.00 - ca. 20.00 Uhr, Prot. Pfarrhaus Glan-Münchweiler, Elternabend der
neuen Präparandengruppe Glan-Münchweiler
07.09.2023, 19.00 - ca. 20.00 Uhr, Prot. Gemeinderaum Dietschweiler, Elternabend der
neuen Präparandengruppe Dietschweiler
Kontakt und Terminvereinbarung:
Prot. Pfarramt Glan-Münchweiler
Pfarrer Christoph Bröcker
Tel. 06383-470 / Email: pfarramt.glan.muenchweiler@evkirchepfalz.de

Prot. Kirchengemeinden Breitenbach, Dunzweiler, Waldmohr
Gottesdienste
Breitenbach
03.09. 10:30 Uhr Gottesdienst zwischen den Orten am Schützenhaus, anschl. wird ge-
grillt
05.09. 9:00 Uhr Schulanfangsgottesdienst in der prot. Kirche Breitenbach
Dunzweiler
------
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Dienstags v. 17:00-19:00 Uhr, Donnerstags v. 09:30-12:00
Uhr oder unter Telefonnummer 06386/330
Prot. Kirchengemeinde Waldmohr
Sonntag, 03.09.2023 10.00 Uhr: Gottesdienst mit anschl. Kirchenkaffee
Dienstag, 05.09.2023 Frauengruppe: Wanderung am Ohmbachsee mit Einkehr, Treff-
punkt: 15:00 Uhr am Bürgerhaus
Mittwoch, 06.09.2023 17:30 Uhr Konfirmandentreffen und ab 18:30 Uhr gemeinsames
Gespräch mit den Erziehungsberechtigten im Prot. Gemeindehaus
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Saarpfalzstraße 16a, Waldmohr, Tel. Nr.: 06373-9312: diens-
tags von 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr und freitags von 13.30 Uhr bis 17.30 Uhr. Pfarrerin
Mohrbacher ist auch außerhalb der Öffnungszeiten erreichbar.

Prot. Kirchengemeinde Herschweiler-Pettersheim
Gottesdienste
Freitag, 1. September
19.30 Uhr Mahlfeier Herschweiler-Pettersheim
Sonntag, 3. September
9 Uhr Langenbach + Krottelbach
10 Uhr Herschweiler-Pettersheim Schulstartgottesdienst
10 Uhr Ohmbach
Freitag, 8. September
19.30 Uhr Mahlfeier Herschweiler-Pettersheim
Sonntag, 10. September
10.00 Uhr Ohmbach + Herschweiler-Pettersheim
Termine
Elternabend für den neuen Konfirmandenjahrgang (2023-2025)
Donnerstag, 3. September, 20 Uhr, Jugendheim Herschweiler-Pettersheim
Aktuelle Termine und Infos finden Sie auch auf www.kirche-hp.de/termine
Offene Kirche
Montags bis freitags von 10 bis 18 Uhr ist die Kirche in Herschweiler-Pettersheim für
Zeiten der Stille und des Gebets geöffnet.
Kontakt:
Pfarramt Herschweiler-Pettersheim
Pfarrer Robert Fillinger, Tel. 0 63 84 – 385
Mail: pfarramt.hp@evkirchepfalz.de
www.kirche-hp.de, https://www.facebook.com/KircheHP

Prot. Kirchengemeinde Gries
Gottesdienste
Sonntag, 3.9.2023
10:00 Uhr       Gottesdienst in Gries
Sonntag, 10.9.2023
10:00 Uhr       Gottesdienst in Miesau
Um 17 Uhr laden wir herzlich zu einem Rockkonzert mit der Band „59reloaded“ in die
Miesauer Kirche ein. Tanja Frey, Franz Trinkaus, Richard Kowalski, Thomas Kramer und
Sebastian Henn präsentieren uns Soft Rock unplugged.
Herzliche Einladung dazu. Der Eintritt ist frei – Spenden werden erbeten.
Öffnungszeiten: Das Pfarrbüro ist mittwochs von 8 Uhr bis 10 Uhr und freitags von 8 Uhr
bis 12 Uhr geöffnet. Pfarrerin Irena Weber (geschäftsführende Pfarrerin) ist unter der
Nummer 0157-855 096 88zu erreichen. Ansprechpartner sind auch die gewählten Pres-
byter/innen aus Miesau und Gries.
Tel. 06372-1456, Telefax 50352
https://pfarramt-miesau.de, eMail: pfarramt.miesau@evkirchepfalz.de

Prot. Kirchengemeinde Schönenberg-Kübelberg
Gottesdienste
Sonntag, 03.09.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Den Gottesdienst übernimmt Prädikantin Gerlinde Krück.
12.00 Uhr Ökum. Friedensgebet vor dem Rathaus
Dienstag, 05.09.
08.00 Uhr Ökum. Schulanfängergottesdienst für die ersten Klassen
09.00 Uhr Ökum. Schulanfängergottesdienst für die ersten Klassen
Beide Gottesdienste übernimmt Pfarrer Thilo Armbrust
Unsere Bürozeiten sind dienstags und donnerstags von 09. – 12.00 Uhr sowie donners-
tags von 15.30 – 17.00 UhrTelefon: 06373-3256.                                                       

E-Mail: pfarramt.schoenenberg@evkirchepfalz.de
Pfarrerin ElisabethWirtgen ist vom 21.08. bis einschließlich 15.09. in Urlaub. DieVertre-
tung hat Pfarrer Thilo Armbrust, Tel. 06841-663024 oder 0151-22812411
Alle weitere Informationen finden sie auf unserer Homepage: www.prot-kirche-schoe-
nenberg.de oder unserer neuen APP: https://prot-kirche-schoenenberg.meinegemein-
de.digital

Katholische Pfarrei Hl. Remigius Hüffler, Kusel, Glan-Münchwei-
ler, Nanzdietschweiler, Rammelsbach, Remigiusberg, Reichen-
bach-Steegen, Hoof
Gottesdienste
Samstag 2. September
18.00 Uhr Vorabendmesse                           Nanzdietschweiler
Sonntag  3. September
08.45 Uhr  Sonntagsmesse                           Reichenbach-Steegen
10.00 Uhr Ökum. Messe-Gottesdienst  Koch’scher Mark Kusel
Dienstag  5. September
18.00 Uhr Werktagsmesse                           Remigiusberg
Mittwoch 6. September
08.30 Uhr Rosenkranzgebet                        Nanzdietschweiler
09.00 Uhr Werktagsmesse                           Nanzdietschweiler
Donnerstag 7. September
17.30 Uhr Rosenkranzgebet                        Glan-Münchweiler
Freitag 8. September
09.00 Uhr Festtagsmesse                             Kusel
Katholisches Pfarramt Hl. Remigius
Anschrift: Lehnstr. 12 in 66869 Kusel
Kontakt: Tel: 06381/43717-0  
Homepage: Pfarrei-Kusel.de,Email: Pfarramt.Kusel@Bistum-Speyer.der
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag – Freitag  von 9.00 bis 12.00 Uhr
Pfarrer Nils Schubert, Gemeindereferent Michael Huber, Gemeindereferent Philipp
Ochsner

Kath. Pfarrei Hl. Christophorus Schönenberg-Kübelberg
Gottesdienste
Samstag, 02. September:
17.00 Uhr Dunzweiler Messfeier am Vorabend
18.30 Uhr Waldmohr        Messfeier am Vorabend
Sonntag, 03. September:
9.00 Uhr          Ohmbach   Messfeier
10.30 Uhr        Sand  Messfeier
10.30 Uhr        Kübelberg Messfeier zur Kirchweihe im Pfarrhof oder im Haus

St. Valentin
Montag, 04. September:
08.30 Uhr        Kübelberg Requiem für alleVerstorbenen, Gefallenen undVermissten
                                                         der Gemeinde St. Valentin
Dienstag, 05. September:
08.00 Uhr        Kübelberg Ökum. Schulanfangsgottesdienst in der Grundschule
09.00 Uhr        Kübelberg Ökum. Schulanfangsgottesdienst in der Grundschule
08.30 Uhr        Miesau Ökum. Schulanfangsgottesdienst der 1. Klassen der
                                                         GS Miesau in der prot. Kirche
Mittwoch, 06. September:
15.30 Uhr        Waldmohr Gottesdienst im Haus am Schachenwald
15.30 Uhr        Schönenberg Wortgottesfeier im CTS Seniorenheim
Donnerstag, 07. September:
18.00 Uhr        Waldmohr       Eucharistische Anbetung
18.30 Uhr        Waldmohr         Messfeier
Freitag, 08. September:
18.00 Uhr        Schmittweiler   Marienandacht
18.30 Uhr        Schmittweiler   Messfeier
Samstag, 09. September:
17.00 Uhr        Elschbach      Messfeier am Vorabend
18.30 Uhr        Brücken           Messfeier zur Kirchweihe
Sonntag, 10. September:
9.00 Uhr          Breitenbach      Messfeier
10.30 Uhr        Sand                   Messfeier
11.00 Uhr        Brücken             ökum. Kerwegottesdienst in „Bauersch Saal“
Seniorencafe im Valentinshaus
Herzliche Einladung zum Seniorencafé nach den Sommerferien im Valentinshaus in Kü-
belberg. Am Donnerstag, 07. September um 15 Uhr.
Bei Kaffee und Kuchen gibt es ein kleines Programm und Gelegenheit zum Gespräch.Wir
freuen uns, wenn Sie dabei sind! Wir bitten um Anmeldung im Pfarrbüro. Anmeldungen
sind auch noch sehr kurzfristig möglich
So erreichen Sie uns:
Pfarramt Hl. Christophorus
Kirchengasse 6, 66901 Schönenberg-Kübelberg, Tel: 06373/3720
E-Mail: pfarramt.schoenenberg-kuebelberg@bistum-speyer.de
Homepage: www.pfarrei-schoenenberg-kuebelberg.de
Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch und Freitag: 9.00-12.00 Uhr, Dienstag, Donnerstag:
16.00-18.00 Uhr
das Pastoralteam:
Pfarrer Michael Kapolka, Tel. 0151/14879755
E-Mail: michael.kapolka@bistum-speyer.de
Pfarrer Dr. Robert Maszkowski, Kooperator
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E-Mail: robert.maszkowski@bistum-speyer.de
Gemeindereferentin Christine Pappon, Tel. 06373/8290422 o. 0151/14879828
E-Mail: christine.pappon@bistum-speyer.de

Evangelische Christusgemeinde
Gottesdienste
03.09.2023 10.00 Uhr Gottesdienst
06.09.2023 ab 10:00 Uhr Nachbarschaftskochen
Jeden Dienstag 18:45 Uhr Chor
Weitere Infos:
www.ec-gemeinde.de
Gemeindepastor Jürgen Kizler,
Schulstr. 10, 66901 Schönenberg-Kübelberg, Tel.:06373/8290149

Prot. Kirchengemeinden Altenkirchen - Brücken
Gottesdienste
Samstag, 02.09.
Brücken  18:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 03.09.
Altenkirchen   10:00 Uhr Gottesdienst
Montag, 04.09.
Brücken  09:30 Uhr Schulanfangsgottesdienst für die Klassen 2 - 4 der Grund-

schule Brücken.
Dienstag, 05.09.
Brücken  08:30 Uhr Schulanfangsgottesdienst für die Erstklässler der Grund-

schule Brücken.
Altenkirchen 10:00 Uhr Schulanfangsgottesdienst für die Klassen 1- 4 der Grund-

schule Altenkirchen.
Brücken 18:30 Uhr Friedensgebet in der Prot. Kirche.
Gemeindeveranstaltungen: 
Freitag, 01.09.
Altenkirchen 10:00-11:00Uhr TreffenKrabbelgruppe„Purzeltreff“ imJugendheim(UG).
Dienstag, 05.09.
Altenkirchen  17:00 Uhr  Treffen Jugendgruppe im Jugendheim
Mittwoch, 06.09.
Altenkirchen 15:00-16:30 Uhr Treffen Kindergruppe im Jugendheim  (UG).
Donnerstag, 10.09.
Altenkirchen  19:00 – 20:30 Uhr  Probe Kirchenchor im Jugendheim.
Protestantisches Pfarramt Altenkirchen-Brücken
Pfarrerin Sabine Ella Schwenk
Tel.: 06386-218
eMail: pfarramt.altenkirchen-bruecken@evkirchepfalz.de
http://www.pfarrei-altenkirchen.de
Facebook: www.facebook.com/Prot.PfarreiAltenkirchen

Sportmeldungen

TV Waldmohr
Zum 25-jährigen Jubiläum der Tanzsportabteilung des TV Waldmohr laden wir begeister-
te Paare ein zumDiscofox-Special
Schwerpunkte des Specials sind:
· Paarharmonie durch Führen und sich Führen lassen
· Grundprinzipien von Drehungen und Wickelfiguren
· Kreative Kombinationen
Lernen Sie in dem Special unter professioneller Anleitung Grundelemente,
Dreh- und Führungs-techniken, verschiedeneSchrittkombinationen, sowie diverse Figu-
ren, wobei der Spaß am gemeinsamen Tanzen im Vordergrund steht!
Wann: Freitag, 08.09.2023 von 20:00 bis 22:00
Wo: TV Halle Waldmohr
Anmeldung: Die Teilnahme ist kostenlos. Keine Anmeldung erforderlich

Turnverein Brücken
Fitte Faszien
In diesem Kurs werden mit gezielten Übungen gelenkschonend, wirbelsäulengerecht
und effektiv alle Muskelgruppen trainiert. Gleichzeitig wird der Rücken gestärkt, die Hal-
tung verbessert, die Körperwahrnehmung beachtet undVerklebungen am Bindegewebe
(Faszien) gelöst. Nach dem Aufwärmteil beginnen wir mit der Kräftigung und runden die
Stunde mit Dehnübungen ab. Der Kurs ist für Frauen und Männer geeignet
Beginn: Donnerstag, 7. September 2023, 20.15 Uhr
Wo: In der Turnhalle in Brücken
Dauer: 10 x 60 Minuten
Gebühr: Nichtmitglieder 25€, Mitglieder sind gebührenfrei
Anmeldung: Gabi Weber, 06386-1369

Der Ökumenische Pflegeverein Waldmohr e.V.
informiert:
Nach Auflösung der Rehasport- und Bewegungsgruppe zum
31.8.2023 können alle Interessierte, die dem Ökumenischen Pflegeverein beigetreten
sind, weiterhin in der Rothenfeld-Sporthalle montags von 17 bis 20 Uhr wie gewohnt
ihren Sport ausüben. Beginn ist der 11. September 2023 (nicht wie geplant am 04.09.).
Auch Nichtmitglieder können an einem kostenlosen Schnuppertraining teilnehmen.
Die Trainingszeiten sind wie folgt:

17 bis 18 Uhr: Tischtennisgruppe
18 bis 19 Uhr: Seniorengymnastikgruppe
19 bis 20 Uhr: Spiele (Bosseln)
Der 1. Vorsitzende des Ökumenischen Pflegeverein Waldmohr e.V., Lutz Bockhorn

Nächster Yoga-Kurs
am 11.09.2023 um17:30 -19:00 Uhr im Pfarrsaal Glan-Münchweiler
Hatha-Yoga - Bei dieser Form von Yoga wird das Gleichgewicht zwichen Körper und Geist
angestrebt. Erreicht wird dies durch körperliche Übungen, Atemübungen und Meditati-
on. Dozent ist Walter Meyer
Info und Anmeldung bei Gudrun Stoffel 06383 7970

TUS Gries
TUS Gries I. gewinnt sein  Kerwespiel  mit 8 zu 1
Das Ergebnis fiel deutlicher aus als es zunächst den Anschein hatte. Zwar gelang dem
Gastgeber das 1 zu 0 in der 11.Min., das Tor erzielte T.Steinhorst, aber die SG Krottel-
bach/Ohmbach wollte den Grieser schon das Kerwefeiern nicht so leicht machen. Das
Spiel stand mehrmals in der ersten Hälfte vor einer Wende, aber die Abwehr der Gastge-
ber hielt. Direkt nach dem Seitenwechsel konnte Gries durch 2x J.Bäcker (davon einmal
vom Elfmeterpunkt) erhöhen. Die Gäste riskierten nach ihrem Anschluss in der 60. alles
und liefen damit in die Konterfalle. J.Bäcker, L.Eckfelder und noch 3x T.Steinhorst stell-
ten den Sieg zur Kerwe in Gries sicher.

TUS Gries II. verliert 1 zu 10 gegen Mackenbach II.
Eins muss man den Gastgebern attestieren, sie kämpften hatten aber gegen die ausge-
fuchsten Mackenbacher nicht den Hauch einer Chance. Die führten zur Halbzeit mit 3 zu
0 und in den zweiten 45 Minuten trafen sie noch sieben mal. J.Schneider gelang der Eh-
rentreffer in der 80.Min.
Nächste Spiele Samstag 02.9.  SV Brücken I. - TUS Gries I.  16:00h

SV Kübelberg
SV Kübelberg – FV Oly. Ramstein II 2-7 (1-2)
Zu Beginn war der SVK gegen personell starke Gäste gut im Spielund besaß auch die
ersten Möglichkeiten. Etwas überraschend traf Lopez deSouza aber zum 0-1 (16.). Nach
einem Eckball war es L. Leppla der unseren Farben den Ausgleich bescherte (37.), doch
bis zur HZ drehten die Gäste noch einmal auf und stellten den alten Abstand durch E.
Yücel wieder her (40.). Nach dem Wechselwar unsere Mannschaftnoch gar nicht richtig
auf dem Platz und schon hatten E. Groschev und abermals de Souza das Ergebnis mit
einem Doppelschlag auf 1-4 hochgeschraubt (48./53.). Nach einer Stunde funkte noch-
mal ein Keim Hoffnung, als N. Trautmann im Strafraum gelegt wurde und D. Aal den fälli-
gen Strafstoß zum 2-4 verwandelte. Aber irgendwie war gegen diesen Gegner nix zu wol-
len, 4-5Spieler mit individueller Klasse reichten aus um unser Team ein ums andere mal
schlecht aussehen zu lassen und trotz doppelter Unterzahl (Rote Karte Ch. Sedlmeier
und 10 min Zeitstrafe J. Jung) traf Ramstein II noch 2 weitere Male durch A. Garcia und E.
Yücel zum 2-7 Endstand (86./89.).  
Vorschau: Eine lange Zeit ohne richtiges Heimspiel geht nun nach gut 17 Monaten Bau-
zeit zu Ende. Und so fiebert die ganze SVK Familie dem kommenden Samstag entgegen,
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wenn es wieder heißt: Matchday auf grünem Rasen in der Lach!!! Ganz nebenbei steht
auch noch das Kerwe Wochenende vor der Tür.
Sportprogramm: 
12 Uhr: Einweihung des neuen Platzes durch die F- Jugend
14:15 Uhr: SV Kübelberg (Res.) – SV Kohlbachtal (Res.)
16 Uhr: SV Kübelberg – SV Kohlbachtal

TuS Börsborn
Mit dem Kuckucksbähnel in den Pfälzerwald

Die Wandergruppe des TuS Börsborn war am vergangenenSonntag im Elmsteiner Tal un-
terwegs. Die 28 TeilnehmerInnen fuhren mit der Bahn von Hauptstuhl nach Neu-
stadt/Weinstraße. Dort erfolgte der Umstieg in das „Kuckucksbähnel“. Die historische
Eisenbahn mit der alten Dampflokomotive brachte die begeisterten Wanderer ins Zen-
trum des Pfälzer Waldes. In Elmstein angekommen ging es über einen Wanderweg zur
Wolfsschluchthütte des Pfälzerwald-Vereins Esthal. Dort nahmen die Wanderer ein typi-
sche Hüttenmahlzeit ein. Danach ging es weiter zum Forsthaus Breitenstein, wo in ge-
selliger Runde auf die Rückfahrt mit dem Kuckucksbähnel nach Lambrecht gewartet
wurde. Von dort aus ging es zurück in die Heimat.  

ENDSPIELE der BOCKHOF-OPEN 2023

AmvergangenenWochenende fanden auf der Anlage desTennisclubs Herschweiler-Pet-
tersheim die Endspiele des 33. Tennisturnier „BOCKHOF-Open“ statt. Aus exakt 100

Teilnehmern/-innen hatten sich die Finalisten seit Mai in mehreren Konkurrenzen und
Altersklassen für die Endspielteilnahme qualifiziert. Bei herrlichstem Tenniswetter ver-
folgten zahlreiche Zuschauer die leistungsstarken und spannenden Wettbewerbe.

Unverdiente Niederlage in Weilerbach
FV Weilerbach II - SV Kohlbachtal 2:1 (1:0)
Am 3. Spieltag reiste der SVK zu seinem ersten Auswärtsspiel nach Weilerbach. Zu-
nächst entwickelte sich ein ausgeglichenes Spiel ohne größere Höhepunkte. Kurz vor
der Halbzeit nutzten die Weilerbacher eine kleine Lücke in der unserer Defensive und
stocherten den Ball über die Linie. Nach der Halbzeit kamen wir besser ins Spiel und
hatten mit zunehmender Spieldauer bessere Chancen. Darunter ein Lattenschuss von
Jannik Wagner, einen Abpraller, der von Jonas Weber übers Tor geschossen wurde. Mit-
ten in die Drangphase fiel das 2:0 der Hausherren aus heiterem Himmel, was die Aufga-
be noch schwieriger machte. Eine rüde Attacke der Weilerbacher führte dann zu einer
glatt roten Karte. In der Folge kam unser SVK nach einem langen Ball durch Luca Schies-
ser zum Anschlusstreffer, in dem er den Ball gekonnt über den Torwart hob. Spätestens
jetzt ging es in eine sehr wilde Schlussphase, in der Weilerbach einen weiteren Spieler
durch eine 10-Minuten-Strafe verlor. In den letzten Minuten gab es zwei sehr strittige
Szenen imStrafraum. Der Elfmeterpfiff kam aber nicht und es blieb beim 2:1. Eine unnö-
tige und aus unserer Sicht auch unverdiente Niederlage. Bestehende Chancen wurden
unsererseits nicht genutzt und zusätzlich war das 2:0 aus dem Nichts ein großer Rück-
schlag für die Bemühungen.

33. BOCKHOF Open 2023
ENDERGEBNISSE
Damen-Einzel 7:5, 7:6
1. Platz: CHRISTOF FEL, Aline,Herschweiler Pettersheim
2. Platz: CHRISTOFFEL, Natascha, Herschweiler Pettersheim
3. Platz: MEISINGER, Marlyn, Waldmohr
Damen-Doppel Ohne Spiel !
1. Platz: CHRISTOFFEL, Natascha u. HUBER, Miriam,Herschweiler Pettersheim u. Brücken
2. Platz: HERRMANN, Isabell u. STILLER, Jasmin, Brücken u. Schönenberg Kübelberg
3. Platz: CHRISTOFFEL, Aline u. MAURER,Sarah, Herschweiler Pettersheim u. Rammelsbach
Mixed 6:2, 6:4
1. Platz: KLEIN, Verena u. SEBER, Dirk, Glan-Münchweiler
2. Platz: CHRISTOFFEL, Natascha u. LANG, Stefan, Herschweiler-Pettersheim
3. Platz: MEISINGER, Marlyn u. MEISINGER, Stephan, Waldmohr
Senioren 6:4, 4:6, 10:4
1. Platz: MEHLEM, Jörg, Glan-Münchweiler
2. Platz: EHRENREICH, Frank, Glan-Münchweiler
3. Platz: MEISINGER, Stephan, Waldmohr
Herren-Einzel 6:2, 6:2
1. Platz: ALTHERR, Stefan, Brücken
2. Platz: GRAFEN, Sebastian, Rehweiler
3. Platz: SCHIRRA, Renè, Altenkirchen
Herren-Doppel (UHU) 6:3, 4:6, 10:8
1. Platz: CAROUGE, Christoph u. VOGL, Stefan, Homburg u. Lambsborn
2. Platz: HÖH, Michael u. HÖH, Cedric, Herschweiler-Pettersheim
3. Platz: GEYER, Martin u. GEYER, Gerry, Brücken
Herren-Doppel (AHU) 6:3, 6:1
1. Platz: HÖH, Michael, SEBER u. Dirk, Herschweiler-Pettersheim u. Glan-Münchweiler
2. Platz: MEISINGER, Stephan u. OERTEL, Joachim, Waldmohr u. Käshofen
3. Platz: DEFLAND, Markus u. SANDER, Roland, Brücken

Ende der Veröffentlichungen und amtlichen Bekanntmachungen
der Verbandsgemeinde Oberes Glantal
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Kulturelles Erbe

Rheinland-Pfalz. Die für das
kulturelle Erbe zuständige Innen-
staatssekretärin Simone Schnei-
der besuchte mehrere Stätten
des kulturellen Erbes und des
Welterbes in der Vorder- und
Südpfalz.

Simone Schneider besuchte
unter anderem die Burg Landeck.
Die Burganlage im Eigentum des
Landes gehört zu den meistbe-
suchten Burgen im Südwesten
von Rheinland-Pfalz. Vorbildlich
ist dort insbesondere die Zusam-
menarbeit zwischen Land (GDKE
und LBB) und Ehrenamt.

Anschließend informierte sich
Staatssekretärin Schneider in
Speyer über eine der SchUM-

Stätten in Vorder- und Südpfalz

Stätten. In Speyer befindet sich
mit dem Ensemble Judenhof
einer der besterhaltenen jüdi-
schen Ritualbauten des 12. Jahr-
hunderts in Zentraleuropa, der
der Öffentlichkeit zugänglich ist.

Zum Abschluss besuchte
Schneider die Rietburg über
Roth. Die in der Burgenforschung
lange verkannte Rietburg erweist
sich bzgl. Typus, Topographie und
Geschichte des 19. und 20. Jahr-
hunderts als besonders bemer-
kenswert. Aus dem Gesamtzu-
sammenhang von mittelalterli-
cher Burg und touristischer Er-
schließung seit dem 19. Jahrhun-
dert ergibt sich ein ganz beson-
derer eigener Denkmalwert. |red

Holzfeuerung und Klimaschutz

Holzfeuerung. Mitunter wird
beim Heizen mit Holz das entste-
hende Kohlenstoffdioxid kriti-
siert. Doch basiert dieser Kritik-
punkt auf einer Betrachtungswei-
se, die den sogenannten CO2-
Kreislauf nicht beachtet bezie-
hungsweise bewusst ausblendet.
Darauf weist der Industriever-
band Haus-, Heiz- und Küchen-
technik (HKI) hin.

Der CO2-Kreislauf besagt,
dass das beim Heizen mit Holz
freigesetzte Kohlenstoffdioxid
wiederum von nachwachsenden
Bäumen aufgenommen wird, so-
dass ein geschlossener Kreislauf
entsteht. Beim Heizen mit Brenn-
holz wird nur so viel Kohlenstoff-
dioxid freigesetzt, wie auch beim
natürlichen Zersetzungsprozess
von Holz im Wald entstehen wür-
de. Zudem wird in Deutschland
seit 300 Jahren eine nachhaltige
Forstwirtschaft betrieben. Das
heißt, es wächst mehr Holz nach,
als entnommen wird. Daher
spielt die Wachstumsgeschwin-
digkeit eines einzelnen Baumes
keine Rolle. Es wird mehr Kohlen-
stoff gebunden, als bei der Ver-
brennung abgegeben wird. Die
Auswirkungen der Holzverbren-
nung auf die Kohlenstoffdioxid-
Konzentration in der Atmosphäre
sind somit annähernd Null, da le-
diglich Energie für die Holzernte,
Aufbereitung und den Transport
zum Kunden anfällt.

Kohlenstoffdioxid aus
fossilenEnergienbelastet

die Atmosphäre
Ganz anders verhält es sich bei
den fossilen Energieträgern Koh-

Moderne Anlagen haben positiven Effekt auf die CO2-Bilanz

le, Öl und Gas. Hier wird Millionen
Jahre gebundener Kohlenstoff
zusätzlich in die Atmosphäre
ausgestoßen, mit den bekannten
Folgen für die Erderwärmung.
Der Einsatz von Holz in modernen
Feuerstätten reduziert den Ver-
brauch von Öl und Gas und somit
die Kohlenstoffdioxid-Emissio-
nen aus fossilen Energieträgern.

Brennholz
ist Nebenprodukt

Die deutschen Haushalte nutzen
jährlich circa 17 Millionen Fest-
meter Holz zur Wärmeerzeugung.
Im Regelfall wird hierfür Kronen-
oder Stammholz verwendet, das
qualitativ schlechter gewachsen
und daher für Möbel oder Bau-
holz nicht geeignet ist. Brennholz
ist also Holz, das bei der notwen-

digen Durchforstung der Wälder
oder in Sägewerken als Neben-
produkt anfällt. Die Nutzung als
Wärmeenergie ist somit eine
sinnvolle Verwertung. Zudem
stellt der Verkauf von Brennholz
bzw. Restholz eine wichtige Ein-
nahmequelle für Forstbetriebe
und Sägewerke dar, da rund 50
Prozent der geernteten Hölzer
aufgrund der minderen Qualität
nicht zu Möbeln oder Bauholz
verarbeitet werden können be-
ziehungsweise in Sägewerken als
Verschnitt anfallen. Wird dieses
Restholz nicht als Brennholz, Pel-
lets oder Holzbriketts verkauft,
wären höherwertige Hölzer ent-
sprechend teurer, da den Holz-
produzenten und Sägewerken
eine Einnahmequelle fehlen wür-
de. |red

Kultursommer 2024

Rheinland-Pfalz. Der Kulturs-
ommer fördert Kulturprojekte al-
ler Sparten, die zwischen 1. Mai,
und Dienstag, 31. Oktober, in
Rheinland-Pfalz stattfinden. Je-
des Jahr steht unter einem Motto,
2024 lautet es „Kompass Europa:
Sterne des Südens„.

Nachdem in den letzten Jahren
bereits der Norden, Osten und
Westen betrachtet wurden, ist
der Fokus jetzt auf den Kulturen
der Länder Europas südlich von
Rheinland-Pfalz. Ein Bezug des
Projekts zu diesem Motto ist will-
kommen, aber das Kultursom-

Anmeldungen sind bis Oktober möglich

mer-Team freut sich auch über
andere kreative Ideen und steht
gerne zur Beratung zur Verfü-
gung. Insbesondere neue Kon-
zepte mit einem Zuschussbedarf
über 5000 Euro sollten spätes-
tens im September vorgestellt
werden. Einsendeschluss für
Projektanträge 2024 ist Diens-
tag, 31. Oktober. |red

Weitere Informationen:

Weitere Informationen finden Interessier-

te unter https://kultursommer.de/kultur-

foerderung/antrag-stellen/

Alle gleich, jeder anders

Meier - Taste of Culture. Wir
feiern in dieser Ausgabe die
Gleichheit der Menschen! Wir
stellen einen Verein vor, der qu-
eere Menschen unterstützt, und
berichten über eine ehemalige
Lehrerin, die heute an Schulen
gegen Mobbing und für Toleranz
arbeitet. Und der Influencer Yan-
nick Nirmaier wirbt in seinen Vi-
deos dafür, dazu zu stehen, wie
man ist.

Außerdem sprachen wir mit
dem Mannheimer Drogenverein
über die jüngsten Todesfälle
durch Cristal Meth und die Lega-
lisierung von Cannabis. Ein jun-
ger Heidelberger macht neue
Mode aus alten Klamotten. Wir
haben jede Menge Kunst und Kul-
tur im Programm und schließlich
gibt es wieder Neues aus der Mu-
sikszene von den Kollegen von
RPR1. - unter anderem über
Måneskin, der italienischen Band
mit dänischem Namen. |rko

MagazinMeier feiert die Gleichheit

Meier-Shop

Das Magazin„Meier - Taste

of Culture“ liegt an Unis

und angesagten Locations

aus oder man bestellt das

Magazin ganz einfach online unter

wochenblatt-reporter.de/s/meier-shop

Lust auf eigenen Honig ?

Bubach. Auch 2024 führt der
Imkerverein Ostertal einen Ein-
steigerkurs durch. Sie werden
mit Theorie und Praxis durch das
Bienenjahr geführt.

Los geht es mit einer umfas-
senden theoretischen Einfüh-
rung am Samstag, 17. Februar
von 9 bis 17 Uhr im Vereinsheim
auf dem Buberg.

Alle weiteren Termine werden
bei der 1. Veranstaltung bekannt
gegeben.

Rechtzeitige Anmeldung erbe-
ten bei Kursleiter Armin Lensch,
email: a.lensch@t-online.de, Te-
lefon 06856 727 .

Kurz notiert
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Ein kulturelles Erbe ist die Burg Landeck bei Klingenmünster

FOTO: JENS VOLLMER

Brennholz fällt bei der Durchforstung derWälder an

FOTO: RONNY ROSE/STOCK.ADOBE.COM
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Das Magazin für die Region – schau über die Stadtgrenze hinaus

DIVERSITY
Normalität abschaffen

MUSIK
Måneskin

Bester Azubi

www.instagram.com/meier_taste_of_culture

www.facebook.com/meier-online
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Fahrbahn-Erneuerung startet am 4. September

Waldmohr. Der Landesbetrieb

Mobilität Kaiserslautern teilt mit,

dass die Fahrbahnerneuerung

der L355 bei Waldmohr ab dem 4.

September begonnen wird.

Auf einer Länge von 1,4 Kilome-

tern wird die sanierungsbedürfti-

ge Strecke saniert. Das Baufeld

beginnt dabei an der saarländi-

schen Landesgrenze von der A6

kommend bis zum Einmündungs-

bereich L354/L355 bei Wald-

mohr. Ab hier erstreckt sich das

Betroffen ist die L 355 bei Waldmohr

Baufeld dann noch 300 Meter

weiter in Richtung Schönenberg-

Kübelberg.

Konkret wird die Fahrbahn rund

15 cm tief abgefräst und an-

schließend mit einem 20 cm di-

cken Asphaltpaket neu aufge-

baut. Zusätzlich werden die Bord-

anlagen der maroden Fahrbahn-

inseln grundlegend erneuert,

ebenso die Straßenausstattung

wie Schutzplanken, Beschilde-

rung und Markierung.

Begleitend zu den Straßenbauar-

beiten wird durch die Verbands-

gemeindewerke als vorbereiten-

de Arbeiten des neuen Kanal-

sammlers zur Kläranlage ein Ka-

nalteilstück quer und in offener

Grabenbauweise in die Landes-

straße eingebaut.

Die Arbeiten werden unter Voll-

sperrung durchgeführt. Die aus-

geschilderte Umleitung erfolgt

von der Anschlussstelle A6 Wald-

mohr über die L355 südlich in

Richtung Bechhofen - L395 Kai-

serstraße - Vogelbach - Bruch-

mühlbach-Miesau - L358 - Mie-

sau - Schönenberg-Kübelberg -

B423 - Waldmohr und umge-

kehrt.

Mit rund 825.000 Euro für die

Straßenbauarbeiten wurde die

Firma Juchem aus Niederwörres-

bach beauftragt.

Für die gesamten Bauarbeiten an

Kanal und Straße ist eine Bauzeit

von 8 Wochen geplant. |red

Positiver
Trend

Pfalz. Es starten wieder mehr

junge Menschen eine Ausbildung

im Handwerk – zumindest im Be-

zirk der Handwerkskammer der

Pfalz. Zum 31. Juli lag der Zuge-

winn bei den neu eingetragenen

Ausbildungsverträgen für einen

handwerklichen Lehrberuf bei

mehr als 5 % im Vergleich zum

Vorjahresmonat . Insgesamt

1.529 neue Ausbildungsverträge

lagen an diesem Tag vor. „Das ist

eine sehr erfreuliche Entwick-

lung, die zeigt, dass wieder mehr

junge Menschen in der Pfalz die

guten Ausbildungs- und Karriere-

chancen im Handwerk wahrneh-

men und dass auch unsere Be-

rufsorientierungsveranstaltun-

gen an den Schulen Früchte tra-

gen.

Die Nachfrage nach guten Hand-

werkerinnen und Handwerkern

wird in den kommenden Jahren

noch weiter zunehmen: Ob beim

Klimaschutz, der Energie- und

Mobilitätswende, bei der ener-

gieeffizienten Sanierung und

dem Neubau von Gebäuden,

beim Ausbau der analogen und

digitalen Infrastruktur oder beim

Thema Smart Home – in all die-

sen Tätigkeitsfeldern finden jun-

ge, interessierte Menschen die

Möglichkeit, sich einzubringen,

Sinnvolles zu tun und aktiv Klima-

schutz zu betreiben.

Diese Tendenz ist auch unter den

Top 12 Ausbildungsberufen in

der Pfalz erkennbar: So stieg die

Anzahl der neuen Ausbildungs-

verträge bei den Anlagenmecha-

nikern für Sanitär-, Heizungs- und

Klimatechnik (SHK) mit Stand

vom 31. Juli um satte 23 % an.

Auch die Informationselektroni-

ker konnten einen sehr starken

Zuwachs von 30 % mehr Lehrver-

trägen verbuchen. Die Land- und

Baumaschinenmechatroniker

dürfen sich sogar über 39 % mehr

Berufsnachwuchs freuen. Ge-

sucht werden dagegen aktuell

vor allem noch Dachdecker, Mau-

rer, Metallbauer und Fachverkäu-

fer im Lebensmittelhandwerk.

Allein die Lehrstellenbörse der

Handwerkskammer verzeichnet

rund 1.500 freie Ausbildungs-

plätze in mehr als 70 verschiede-

nen Handwerksberufen, darunter

viele Zukunftsberufe in den Be-

reichen Klima und Umwelt. |red
Kontakt für Fragen :

E-Mail: ausbildung@hwk-pfalz.de;

Telefon: 0631 3677-270.

Ausbildungsplätze
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DAS LEBEN
IST ZU KURZ
FÜR LANGSAMES
INTERNET.

Jetzt

informieren!

Lieber auf lichtschnelle

Glasfaser umstellen.

Glasfaser ist die leistungsstärkste Technologie,

wenn es um die Nutzung des Internets geht.

Mehr Geschwindigkeit – um genau zu sein: Licht-

geschwindigkeit –, aber auchmehr Stabilität und

mehr Energieeffizienz. Damit beim Gaming selbst

größte Datenmengen zum Kinderspiel werden.

02861 890 60 902

deutsche-glasfaser.de/schnelles-internet


